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Editorial

Liebe Leserinnen und Leser

In der vorliegenden Ausgabe schildern verschiedene Vertre-
terinnen und Vertreter der PS Stadel ihre Eindrücke von ihrer 
Schule. 
Neben der steten pädagogischen Weiterentwicklung sind in 
den vergangenen fünf Jahren zwei Bauprojekte verwirklicht 
worden. Den jüngsten Schulhausanbau können Kinder und 
Lehrpersonen zu Beginn des neuen Schuljahres beziehen.

Raumprogramm Zentralschulhaus 1952
„Genügend Schulraum für alle Zeiten“, war man damals 
überzeugt: 

3 Klassenzimmer für die Primarschule mit je 40 Plätzen
1 Klassenzimmer für die Primarschule mit 25 Plätzen
2 Klassenzimmer für die Sekundarschule mit je 28 Plät-
zen
1 Naturkundezimmer
1 Zimmer für den Mädchenhandarbeitsunterricht
1 Zimmer für den Knabenhandarbeitsunterricht
1 Materialraum dazu
1 Schulküche
1 Ess- und Aufenthaltsraum
1 Lehrerzimmer
1 Sammlungs- und Bibliothekzimmer
1 Zentralheizung und Kohlenraum
1 Turnhalle (24 m auf 12 m)
1 Geräteraum
2 Ankleideräume
1 Ankleideraum für den Lehrer
1 Duschanlage
2 Anlagen für öffentliche Bäder und Aborte
1 Abwartswohnung mit 4 Zimmern und Nebenräumen
2 Separatzimmer
1 Waschküche
2 Pausenplätze
1 Turnplatz
1 Spielwiese

Ein Blick auf den Ursprung der Primarschulanlage 
und auf frühere Lehrer

Nachdem sich ein erster Bauplatz „ob den Reben im Stegli“ aus 
tektonischen Gründen als ungeeignet erwiesen hatte, konnte 
das Zentralschulhaus für die damalige Primar- und Sekundar-
schule 1952 am heutigen Standort eingeweiht werden. „In 
vorbildlicher Planung und fortschrittlichem Geist ist hier eine 
Stätte schöner Gemeinschaft entstanden. Es ist ein erfreuliches 
Zeichen, dass unsere Bevölkerung für den äusseren Rahmen 
der Erziehung so viel Verständnis entgegenbrachte.“ So äus-
serte sich der Baukommissionspräsident Hans Maag in der 
Festschrift  zur Einweihung des Zentralschulhauses. 
Der ursprüngliche Bau bildet auch heute noch den Kern der Pri-
marschulanlage, und immer wieder hat sich die Bevölkerung den 
Anliegen der Schule gegenüber wohlwollend gezeigt, so dass 
das „Schulhaus für alle Zeiten“ stets wachsen und den pädagogi-
schen Anforderungen gerecht werden konnte.
Nicht nur baulich hat sich im Laufe der Stadler Schulgeschich-
te viel geändert – auch in pädagogischer Hinsicht gab es zum 
Glück positive Entwicklungen: Vor gut 350 Jahren beklagte sich 
Pfarrer Walder über die „puren“, die ihm die Schule „geraubet“ 
hätten. Er wetterte gegen den neuen Lehrer, der „nüt rechts, 
weder trukts noch vil weniger geschribenes, auch keinen saube-
ren Buchstaben schriben kan“. (Auszug aus der Festschrift von 
Heinrich Guggenbühl zur Einweihung des Zentralschulhauses 
1952)

Erst kürzlich hat die externe Fachstelle für Schulbeurteilung 
den guten Ruf der Stadler Primarschule bestätigt und ihr ein 
gutes Zeugnis ausgestellt.

Verena Wydler oben: Schulküche 1976                  unten: Zentralschulhaus 
1952



Aushub zum Schulhausanbau 2021

Aushub zum Oberstufenschulhaus 1964



Unten: Stig im Abendlicht / Foto: Roland Steiner



Leitartikel

«Meine Primarschule Stadel» Wie war sie? Wie ist sie?

Gerade in einer Zeit, in welcher es nicht selbstverständlich ist, 
dass Kinder und Jugendliche jeden Morgen ihren Rucksack 
mit dem Schulmaterial, dem Znüni und den Sportkleidern 
packen, ist es berechtigt, sich über die eigene Primarschule 
Gedanken zu machen.
Die Corona-Krise hat gezeigt, dass die Schule wichtig für die 
Kinder, die Eltern und die Wirtschaft ist. Ohne den Präsenzun-
terricht fällt ein wichtiges System wie ein Kartenhaus in sich 
zusammen. Es fehlt die Betreuung und Bildung vor Ort, und 
die Kinder brauchen soziale Kontakte und den Austausch mit 
Gleichaltrigen. Selber habe ich das am eigenen Leib erlebt, 
als ich im Lockdown versucht habe, gleichzeitig sowohl Vater 
und Privatlehrer von drei Kindern, als auch Schulleiter zu sein. 
Wie «gut» das funktioniert hat, können Sie sich vermutlich 
vorstellen …
Die Schule bietet mit ihren zahlreichen Erlebnissen, einem ab-
wechslungsreichen Schulunterricht und guten Beziehungen 
eine unersetzliche Struktur und einen wichtigen Halt für die 
funktionierende Gesellschaft.
Das Leben – und somit auch die Schule – ist Veränderung 
und Veränderung ist Entwicklung. Die Schule hat sich in den 
letzten 70 Jahren stark verändert!
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«Meine Primarschule Stadel» ...

... ist das Thema dieser Ausgabe des Dorfblattes. Die 
Sicht auf unsere Schule ist ebenso unterschiedlich, wie die 
Menschen, die hinter diesen Blickwinkeln stehen. Dieser 
Leitartikel soll Erinnerungen wecken, zu Gesprächen an-
regen oder einfach nur unterhalten.
Vielleicht sind Ihre Erinnerungen eng mit dem «alten» 
Schulhaus aus den 50er-Jahren verbunden, als die Primar- 
und Oberstufe sich noch ein Gebäude teilten. Jüngere Le-
serinnen und Leser knüpfen ihre Gedanken eher an den 
Neubau von 2016 und künftige Generationen werden 
ihren Kindern und Enkeln Geschichten erzählen, in denen 
auch der Anbau von 2021 eine Rolle spielt.

«Wüssed also die Schuolen seien nothwendig und nütz-
lich.»
(Auszug Zitat Pfarrer Weber, Stadel, zum Schulstreit von 
1669)

Damals wie heute ist die Schule nicht nur Bildungsstät-
te, sondern auch Ort der Begegnung und des Zusam-
menseins. Sarah Muggli, Kindergartenlehrerin und ihr 
Mann Pit, Mitglied der Schulbehörde, sowie Anita Mei-
er-Caflisch, langjährige Handarbeitslehrerin, werfen aus 
ihren unterschiedlichen Rollen heraus einige Schlaglichter 
auf die Geschichte unserer Primarschule Stadel.

Wir wünschen Ihnen, liebe Leserinnen und Leser, span-
nende und unterhaltsame Lektüre.

Alex Schnurrenberger, Schulpflegepräsident
Pascal Zefferer, Schulleiter

1952 – 1997 – 2016 – 2021 – Nein, das sind keine EM-Jah-
re und auch keine Jahre, in denen es olympische Spiele gab. 
Diese Jahreszahlen sind eng mit der Primarschule Stadel ver-
bunden. Es stehen fast 70 Jahre der Geschichte und der Ent-
wicklung der Primarschule Stadel hinter diesen Jahreszahlen.

Meine Primarschule Stadel ist eine junge, offene und neugie-
rige Schule. Ich durfte 2019 die Leitung eines Teams überneh-
men, welches mit viel Herzblut und Offenheit täglich daran 
arbeitet, die Schülerinnen und Schüler optimal zu begleiten 
und zu fördern. Ich durfte in der Primarschule Stadel Kinder 
und Erwachsene kennenlernen, welche eine Kultur der Wert-
schätzung und des Wohlwollens vorleben. Auch durfte ich El-
tern kennenlernen, welche sich einsetzen, kritisch-konstruktiv 
nachfragen und ein echtes Interesse an ihrer Schule haben.
An meiner Primarschule Stadel fühle ich mich wohl – und das 
ist doch letztlich für alle Schulen das Wichtigste!

Pascal Zefferer

Im Jahr 1997 erfolgte der erste grössere Umbau des Zen-
tralschulhauses. Zwei Wochen vor den Sommerferien 
fand das Projekt „SOS – Schule ohne Schulhaus“ statt. 
Mit viel Kreativität wurde an verschiedenen Orten in der 
Gemeinde und in Klassenlagern unterrichtet. Das Zentral-
schulhaus verwandelte sich in einen Bauplatz, und nach 
den Ferien konnten die neu aufgeteilten Schulzimmer mit 
angefügten Gruppenräumen bezogen werden.

In der damaligen Schulzeitung haben wir diese Situation 
festgehalten.

Verena Wydler

Aus der Perspektive des Schulleiters
Pascal Zefferer über seine Erfahrungen an der PS Stadel
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Guter Ruf

Der gute Ruf der Primarschule Stadel hatte uns schon lange 
bevor wir im Jahre 2009 nach Stadel zogen erreicht. Damals 
befanden sich die Kindergärten in den schuleigenen Liegen-
schaften an der Stäglistrasse bzw. in Windlach, während die 
Primarstufe sowie die weiteren Angebote, wie beispielsweise 
Mittagstisch, Logopädie, Psychomotorik sowie textiles und 
technisches Gestalten im Zentralschulhaus untergebracht wa-
ren.
Drei von der Schule zwar nicht mehr genutzte, aber aus histo-
rischen Gründen verwaltete Lehrerhäuser in Stadel und Raat, 
wurden an Familien vermietet oder der Spielgruppe «Schnäg-
gehüsli» zur Verfügung gestellt.
Das Dorfbild wurde seitens der Schule aber nicht nur durch die 
Gebäude selbst, sondern auch von einem auffällig mit Wer-
beplakaten beklebten Schulbus, sowie dem charakteristischen 
Klang der Pausenglocke, welche in früheren Zeiten auf einem 
Bahnhof vor dem eintreffenden Zug gewarnt hatte, geprägt.
Sowohl der Schulpräsident, die Schulpflege, die Schulleitung, 
Schulverwaltung, als auch Lehrer- und Fachteam und Haus-
dienst leisteten ihre wertvolle Arbeit schon viele Jahre an der 
Schule und kannten die Aufgaben, Abläufe, Schnittstellen 
und Besonderheiten entsprechend in- und auswendig.

Steigende Schülerzahlen – zusätzlicher Schulraum nötig

Dies also zur Situation vor 12 Jahren. Über einige weitere Jahre 
blieben die Dinge im Wesentlichen wie sie waren, bis schliess-
lich aufgrund der stetig steigenden Schülerzahlen die Schule 
förmlich aus den Nähten zu platzen drohte und ein Ausbau 
des Raumangebotes erforderlich wurde. Der entsprechende 
Antrag der Schulpflege wurde an der Gemeindeversammlung 
angenommen, und im 2016 konnte der Erweiterungsbau feier-
lich eingeweiht und bezogen werden. Mit dem Ausbau wurde 
gleichzeitig auch der strategische Plan der Verschiebung des 
Kindergartens in die Primarschulräumlichkeiten realisiert. Dies 
förderte nicht nur den Grundgedanken der Integration, son-
dern vereinfachte auch die Prozesse im Tagesablauf und brach-
te den Kindern und Lehrpersonen entscheidende Vorteile. Es 
war die Geburtsstunde der Kindergärten «Bögli» und «Hüsli». 
Im Zuge des Projekts wurde das Lehrerhaus in Raat an eine Fa-
milie verkauft und die Spielgruppe zügelte ins freigewordene 
«Stägli».

Personelle Wechsel

Im Jahre 2017 traten Linda Zoller und Stephan Walker nach 
11 Jahren intensiver und verdankenswerter Arbeit aus der 
Schulpflege aus. Für die zwei freiwerdenden Sitze stellten sich 
gleich drei Personen zur Verfügung. Ein Beweis dafür, dass die 
Stadler Bevölkerung reges Interesse am Erhalt und der Weiter-
entwicklung ihrer Schule zeigt.
Im selben Jahr trat Werner Kramer nach insgesamt 27 Jahren 
intensiver, hingebungsvoller und prägender Tätigkeit als Leh-
rer und seit 1997 als Schulleiter im Jahr 2007 seinen neuen 
Lebensabschnitt als Pensionär an. An seine Stelle trat Corinne 
Brokos mit der herausfordernden Aufgabe, eine Schule zu lei-
ten, die seit langer Zeit für hochstehende pädagogische und 
ethische Werte zum Wohle der Kinder einsteht. Eine Primar-
schule, die sich kontinuierlich und konsequent weiterentwi-
ckelt. Diese Aufgabe war umso anspruchsvoller, als dass die 
Erarbeitung des Schulprogrammes 2018-2022 inklusive der 
Umsetzung des Lehrplan 21 in Angriff genommen werden 
musste. Mit diesem Programm wurde von Frau Brokos in en-
ger Zusammenarbeit mit Schulpflege, -verwaltung und Leh-
rerteam denn auch der Grundstein für die kommende Periode 
gesetzt. Leider konnte sie die Umsetzung bereits im Folge-
jahr aus gesundheitlichen Gründen nicht mehr mitgestalten 
und trat im Oktober 2018 aus der Schule aus. Ihr Weggang 
konnte dank der interimistisch eingestellten Schulleiterin Ina 
Rizza, einer seit Ende 2017 mit Sabrina Schmid erweiterten 
Schulverwaltung sowie einem beachtlichen Zusatzeffort von 
Lehrkörper und Schulpflege bis zum Anfang des Schuljahres 
2019/20 überbrückt werden, als die Leitung an den neuen 
Schulleiter Pascal Zefferer übergeben wurde. 

Weiterhin steigende Schülerzahlen

Es ist den geneigten Leserinnen und Lesern inzwischen be-
kannt, dass sich die Entwicklung der Schülerzahlen zwar an 
die Prognosen von 2015 hielt, jedoch nur, was die Richtung - 
nämlich steigend - anbelangt. Die aktuelle Zahl lag kurze Zeit 
später bereits über der Schätzung des beauftragten Institutes 
und an eine Abflachung der Kurve war nicht zu denken. So 
musste auf Basis des Ausbaus von 2016 nur vier Jahre später 
bereits eine weitere Aufstockung in Angriff genommen wer-
den.  

Ein Blick auf die letzten 12 Jahre PS Stadel
Sarah und Pit Muggli schildern ihre Eindrücke
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Veränderung erfordert Flexibilität

Veränderung und Entwicklung sind ständige Begleiter im 
Schulleben. So wurde temporär der Kindergarten «Stägli» 
wieder in Betrieb genommen. Mit Michela Barandun und Co-
ralie Berger sind zwei weitere «altgediente» und erfahrene 
Mitglieder der Schulpflege aus beruflichen Gründen ausgetre-
ten und der langjährige Hauswart Martin Schellenberg ging 
in den verdienten Ruhestand. Zwei neue Schulbusse mussten 
beschafft werden und die beiden Lehrerhäuser konnten plan-
mässig verkauft werden.
Mit Pauken und Trompeten ist Corona in die Welt und unser 
Stadel einmarschiert und hat das Schulleben durcheinander ge-
bracht. Zum krönenden Abschluss hat Petrus offenbar den eu-
ropäischen Sommer mit der asiatischen Regenzeit verwechselt.
Da ist sicher leicht zu verstehen, dass sich alle drauf freuen, wenn 
im August die Arbeiten abgeschlossen werden, der Kindergar-
ten «Türmli» wieder zurückgezügelt ist und das neue Schuljahr 
mit dem vertrauten Klang der alten Pausenglocke in den neuen 
Räumlichkeiten beginnen kann.
Der gute Ruf, welcher der Schule vorausgeeilt war, wurde in 
diesem Jahr übrigens trotz oder gerade wegen der turbulenten 
Zeiten durch die externe Fachstelle für Schulbeurteilung mehr als 
bestätigt. Diese durchleuchtet die Schulen alle fünf Jahre über 
mehrere Tage und hat der Primarschule Stadel insbesondere für 
die Schwerpunkte Unterrichtsgestaltung, Sonderpädagogische 
Angebote, Schulführung und die Zusammenarbeit mit den El-
tern die Bewertung «Fortgeschrittene Praxis» vergeben.
Dies also zur Geschichte in und der Situation nach 12 Jah-
ren. Und wer weiss, was alles noch kommen kann, soll und 
schliesslich dann auch wird. Interessant und erfüllend ist es 
mit Sicherheit, den Kindern auf der Primarstufe das grund-
legende Wissen und die Fertigkeiten zu vermitteln, welche 
sie als Teil ihrer Entwicklung zu selbständigen und gemein-
schaftsfähigen Menschen benötigen.

Sarah  Muggli, Kindergartenlehrerin
Pit Muggli, Schulpflegemitglied

Fotos:    Heinrich Guggenbühl, 
   PS Stadel, Verena Wydler
Layout:   Verena Wydler

Im April 1977 trat ich meine erste Stelle als Handarbeitslehrerin 
in Stadel an. Damals noch als Fräulein Caflisch. Das war noch 
die Zeit der „Schnapsmatritzen“, deren Geruch den meisten ein 
Leben lang in Erinnerung bleibt. Im Laufe der Zeit hielten Kopier-
geräte, Computer, Drucker, Visualizer und Beamer Einzug in den 
Unterricht. Hellraumprojektor und Moltonwand sind aus den 
Schulzimmern verschwunden. 
Eine weitere einschneidende Änderung war in den 80-er Jahren 
der Einbezug der Knaben in den Handarbeitsunterricht. Anfäng-
lich spürte man da noch einen gewissen Widerstand von Eltern-
seite, was sich aber schnell legte. Später wurden die Lektionen 
gekürzt, ein paar Jahre später wieder erhöht, wieder ein paar 
Jahre später wieder gekürzt.
Früher begann der Handarbeitsunterricht in der dritten Klasse, 
dann ab der 2. Klasse und seit dem Lehrplan 21 sind alle von der 
ersten bis zur 6. Klasse bei mir. Das bedeutet über 120 Schüle-
rinnen und Schüler.
Auch baulich hat sich die Schule stark verändert. 1997 standen 
grössere Umbauten an. Es entstanden Gruppenräume, weil sich 
ja auch das Unterrichten im Laufe der Jahre veränderte und ver-
ändert wird. Die Schulklassen wurden vor den Sommerferien für 
ein paar Wochen in Räume ausserhalb des Schulhauses verlagert 
und ich zog von Klasse zu Klasse. Ein grosser Teil des Materials 

musste in Kisten verpackt und in 
der Turnhalle gelagert werden. 
2017 wurde der Erweiterungsbau 
mit zwei Kindergärten, Handar-
beitszimmer und Psychomoto-
rikraum eingeweiht. Das hiess 
erneut, alles Material zügeln. Nur 
vier Jahre später habe ich schon 
wieder ein neues Schulzimmer 
bezogen und ein weiteres Mal das 
gesamte Material verschoben.
Im Laufe der Zeit hat sich auch 
die Zusammenarbeit unter den 
Lehrpersonen enorm verändert. 
Wo früher jeder sein Schulzimmer 
sozusagen verschlossen hielt und 

für sich unterrichtete, ist heute Teamarbeit gefragt. Dies ist auch 
eine Folge der neuen Lehrerausbildung, die es gar kaum ermög-
licht, nur eine Person eine Klasse unterrichten zu lassen.
Besonders in Stadel ist für mich das Wohlwollen und die Wert-
schätzung zu spüren – von Schulpflege, Schulleitung, Team und 
dem Umfeld der Schule. 
Es gab natürlich auch viele erheiternde Momente. Beispielswei-
se hatte jemand die tolle Idee, an einem Besuchsmorgen eine 
Evakuationsübung durchzuführen. Da wurde meine Klasse samt 
Besuchern von der Feuerwehr aus dem Fenster im ersten Stock 
gerettet. Auch in Erinnerung bleibt mir, wie sich an einem Be-
suchsmorgen ein gross gewachsener Papa neben seinen 2.- 
Klässler Buben gesetzt hatte und ihm zeigte, dass auch er stri-
cken gelernt hatte. 
Vor ein paar Jahren hat mir der damalige Schulpräsident erklärt, 
ich sei jetzt nicht mehr «Handarbeitslehrerin» sondern «Fach-
lehrperson Werken textil und Werken nicht textil». Heute heisst 
das Fach TTG, Textiles und Technisches Gestalten. 
Mittlerweile unterrichte ich auch Kinder, deren Eltern schon die 
Primarschule Stadel besucht haben. Es sind ziemlich viele Kinder, 
die ich im Laufe der Zeit kennenlernen durfte. Auch viele Vor-
gesetzte und Teammitglieder habe ich kommen und gehen und 
zum Teil wiederkommen sehen. Das hat mein Leben ungemein 
bereichert.

Anita Meier-Caflisch, TTG-Lehrerin, 
alias Fachlehrperson Werken textil und Werken nicht textil, 

alias Handarbeitslehrerin

44 Jahre Engagement an der Stadler PS
Anita Meier-Caflisch berichtet

Umbau 1997: Anita Meier 
zog von Klasse zu Klasse



4 Gemeinde

Aus den Verhandlungen des Gemeinderates

Gemeinderat, Behörden und Verwaltung

Autobetrieb Stadel-Neerach – Jahresrechnung 2020
Die Erfolgsrechnung schliesst mit einem Aufwand von CHF 
6‘843‘222.32 und einem Ertrag von CHF 7‘430‘868.12 mit 
einem Ertragsüberschuss von CHF 587‘645.77 ab. Bei den In-
vestitionen im Verwaltungsvermögen werden Ausgaben von 
CHF 829‘961.00 ausgewiesen. Da keine Einnahmen zu ver-
zeichnen sind, entspricht dieser Betrag zugleich den effek-
tiven Nettoinvestitionen. Der Gemeinderat bedankt sich beim 
Betriebsleiter und seinem Team für die saubere Rechnungs-
führung und die stets sehr gute Zusammenarbeit bestens.

Aufnahme in das Bürgerrecht der Gemeinde Stadel 
Unter dem Vorbehalt der Erteilung des Kantonsbürgerrechts 
und der eidgenössischen Einbürgerungsbewilligung hat der 
Gemeinderat folgenden Personen das Gemeindebürgerrecht 
erteilt:

•  Katharina Scharmann (w), geb. 11. November 1983, mit 
ihrem Kind Vida Louise Scharmann (w), geb. 3. Oktober 
2017, beide Bürger von Deutschland 

• Kiss Tibor, geb. 9. Mai 1971, von Ungarn, Kiss geb. Paulovà, 
Martina, geb. 20. November 1980, von Slowakei, und die 
gemeinsamen Kinder Kiss Oliver, geb. 31. Oktober 2004, 
von Ungarn und Kiss Daniel, geb. 8. Dezember 2009, von 
Ungarn 

Genehmigung Vereinbarung über die Verlängerung des 
Baurechtes mit dem Tennis-Club Stadel
Per 31. Dezember 2021 läuft der Vertrag zwischen dem Ten-
nis-Club Stadel und der Gemeinde Stadel bezüglich dem Bau-
recht für die Tennisanlage aus. Um die Planung von anstehen-
den Sanierungen oder eines möglichen Neubaus, allenfalls an 
einem anderen Standort, sicherzustellen, wurde eine Verein-
barung über die Verlängerung des Vertrages getroffen. Ent-
sprechend können die nötigen Abklärungen nun ohne Zeit-
druck erfolgen. 

Finanzen und Liegenschaften

Gemeindeverwaltung  
Revisionsbericht Spezialrevision KVG 2020
Die Baumgartner & Wüst GmbH, erstattete kürzlich Bericht 
über die Spezialrevision KVG 2020 der Gemeinde Stadel. Dem 
Kurzbericht ist zu entnehmen, dass der Verwaltungsbereich 
KVG 2020 mit den massgebenden Bestimmungen konform 
ist und den gesetzlichen Vorschriften und Regelungen ent-
spricht. 

Ausbau Gemeindeverwaltung
Die Bauarbeiten im Gemeindehaus sind so gut wie abge-
schlossen. Gerne laden wir die Bevölkerung zur Besichtigung 
der neuen Räumlichkeiten ein. 

Samstag, 11. September 2021, 9 Uhr bis 11 Uhr. 

Wir freuen uns, Sie begrüssen zu dürfen. 

Grundstückgewinnsteuern
Der Gemeinderat hat seit dem letzten Bericht diverse Grund-
stückgewinnsteuer-Entscheide gefällt und dabei Grundstück-
gewinnsteuern von total CHF 98‘560.00 veranlagt. Es wurden 
zudem diverse Fälle behandelt mit nicht steuerrelevanten Han-
dänderungen oder gesetzlich festgelegten Steueraufschüben 
infolge Erbteilungen, Erbvorbezügen, Ersatzbeschaffungen, 
etc.

Tiefbau, Infrastruktur, Werke 
und Abfallbewirtschaftung

Lindenbaum beim Löwenbrunnen
Leider musste der Lindenbaum beim Löwenbrunnen Mitte 
August gefällt werden. Der Wassermangel über die Jahre hat 
vermutlich zum Absterben des Baumes geführt.
Am gleichen Standort soll ein neuer Baum gepflanzt werden, 
welcher die Bevölkerung in den kommenden Jahrzehnten er-
freuen wird.

Massnahmenplanung Hochwasserschutz Stadel  
Arbeitsvergabe und Kreditgenehmigung 
für Ingenieurleistungen in Zusammenhang mit Planung 
der Massnahmen für den Hochwasserschutz
Nach der flächendeckenden Festsetzung der Gefahrenkar-
te für das untere Glatttal (2013) forderte der Kanton eine 
«Massnahmenplanung Gefahrenkarte» von allen betroffenen 
Gemeinden. Die Gemeinde Stadel hat den Auftrag zur Er-
arbeitung einer solchen Massnahmenplanung an die Müller 
Ing. AG, Dielsdorf, erteilt. An der Sitzung vom 26.09.2017 
wurde die Massnahmenplanung durch den Gemeinderat 
genehmigt. Die geplanten Massnahmen sollen gemäss Be-
schluss nach Prioritäten und finanziellen Ressourcen der Ge-
meinde in den nächsten Jahren – wo möglich – gebaut und 
umgesetzt werden. 
Als Massnahmen sind in erster Priorität Unterhaltsmassnah-
men an Gewässern vorgesehen. In zweiter Priorität folgen 
raumplanerische und baurechtliche Massnahmen wie Aufla-
gen in Quartier- oder Gestaltungsplänen sowie innerhalb von 
Baubewilligungsverfahren. Als dritte Priorität werden bau-
liche Massnahmen am Gewässer genannt wie Optimierung 
der Einläufe, Gerinneanpassungen oder die Erstellung von 
Rückhaltebecken und Dämmen. Als vierte Priorität wird der 
sogenannte Objektschutz eingesetzt. Dieser beinhaltet bau-
liche Massnahmen an Gebäuden wie z.B. Anpassungen von 
Eingängen, Abdichtungen der Gebäudehülle oder Bau von 
Schutzmauern sowie Erhöhung von Lichtschächten. Zu guter 
Letzt gibt es auch noch organisatorische Massnahmen, wel-
che die Einsatzplanung in Notfällen durch den Sicherheits-
zweckverband sicherstellen und frühzeitig eine Alarmierung 
bzw. Massnahmen zum Schutz der Bevölkerung ermöglichen.

Ende Mai 2018 wurde das Gemeindegebiet von Stadel zu-
sammen mit weiten Teilen des Unterlands von einem heftigen 
Unwetter mit Starkniederschlag und Hagel getroffen. Im Ju-
ni 2021 ereignete sich ein heftiges Gewitter mit Hagel und 
Starkniederschlag über dem Ortsteil Stadel. 

Die bestehende Massnahmenplanung soll nun überprüft wer-
den und die entsprechenden Kosten für die Umsetzung der 
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Massnahmen aufgezeigt werden. Der entsprechende Auftrag 
wurde den Bänziger Kocher Ingenieure, Niederhasli, verge-
ben.  

Periodische Wiederinstandstellung 
von Landwirtschaftswegen 
Die Gemeinde Stadel plant in den nächsten drei Jahren mehre-
re Wege im Landwirtschaftsgebiet instand zu stellen. Die erste 
Etappe mit den Wegen «Hintermurstrasse», «Schlattistrasse» 
sowie zwei Abschnitte im Bereich ARA und Hof «Wisental» 
wurden im Jahr 2020 realisiert. Für das mehrjährige Sanie-
rungsprogramm wurde beim kantonalen Amt für Landschaft 
und Natur (ALN) im Jahr 2019 ein Beitragsgesuch eingereicht. 
Vom Kanton sind Beiträge an eine periodische Wiederinstand-
stellung (PWI) von Landwirtschaftsstrassen möglich. Je nach 
Umfang der Arbeiten, werden sie auch dem Bund zu einer 
Beitragsleistung eingegeben. Die Beitragszusicherung sowie 
die Baufreigabe für die Etappen 2020 bis 2022 liegen vor.

Gemäss Unterhaltsprogramm für die periodische Wiederin-
standstellung der Landwirtschaftswege (PWI) sind im Jahr 
2021 ebenfalls Massnahmen vorgesehen. Auf den betrof-
fenen Strassen wird zur Verstärkung des Oberbaus eine neue 
Belagsschicht eingebaut. Wo möglich erfolgt dies mittels 
Hocheinbau ohne Abbruch der bestehenden Asphaltschicht.

Die nötigen Tiefbauarbeiten wurden der Firma Aarvia Bau AG 
zum Preis von CHF 255‘000.00 inkl. MWSt. vergeben.

Landwirtschaft, Forst und Umwelt

Forstrevier Egg-Ost-Stadlerberg 
Genehmigung der Jahresrechnung 2020
Die Gemeinden Bachs, Stadel, Steinmaur und Neerach bil-
den gemeinsam das Forstrevier Egg-Ost-Stadlerberg und den 
gleichnamigen Zweckverband. Die Rechnung für das Jahr 
2020 schliesst bei einem Aufwand von CHF 1‘426‘715.17 
und einem Ertrag von CHF 1‘647‘492.25 mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 220‘777.08 ab. Der Ertragsüberschuss 
wird dem zweckfreien Eigenkapital zugeführt, welches somit 
per 31. Dezember 2020 CHF 455‘523.57 beträgt. Die Jahres-
rechnung 2020 des Forstrevier Egg-Ost-Stadlerberg wird vom 
Gemeinderat genehmigt und der rechnungsführenden Ge-
meinde Bachs verdankt.

Gesundheit, Soziales und Jugend

Verein Spitex Dienste Stadel-Bachs-Weiach  
Genehmigung der Jahresrechnung 2020
Der Verein für Spitex-Dienste Stadel-Bachs-Weiach legt dem 
Gemeinderat die Jahresrechnung 2020  zur Kenntnisnahme 
und Genehmigung vor. Die Genehmigung durch die General-
versammlung erfolgte bereits am 26. Mai 2021. Die Jahres-
rechnung schliesst mit einem Aufwand von CHF 465‘582.38 
und einem Ertrag von CHF 493‘514.40, mit einem Ertrags-
überschuss von CHF 27‘932.02 ab. Der Überschuss wird 
auf die Vertragsgemeinden aufgeteilt. Das Eigenkapital des 
Vereins beträgt per 31.12.2020 gleich wie im Vorjahr CHF 
96‘280.27 (Vorjahr: CHF 96‘280.27). Die Bilanzsumme liegt 
bei CHF 200‘274.82.

Bau und Planung

Baubewilligungen
Seit dem letzten Bericht bewilligt der Gemeinderat neben 
verschiedenen kleinen, untergeordneten Bauvorhaben, Nut-
zungsänderungen oder Nachträgen zu Baubewilligungen 
auch folgende Bauvorhaben:

• Um- und Ausbau Wohnhaus mit Tiefgarage Vers.-Nr. 180 
auf dem Grundstück Kat.-Nr. 2297 an der Hinterdorfstrasse 
21 in Stadel / Projektänderung

• Gestaltung von naturnahen Flächen auf dem Grundstück 
Kat.-Nrn. 835, 836, 837, 1122, 1123, 1124, 1125 und 
2138 an der Zweidlenstrasse in Windlach

• Anbau an bestehendes Einfamilienhaus Vers.-Nr. 1029 auf 
dem Grundstück Kat.-Nr. 712 an der Strickstrasse 7 in Sta-
del

• Ersatzneubau der Liegenschaft Vers.-Nr. 180 auf dem 
Grundstück Kat.-Nr. 2297 an der Hinterdorfstrasse 21 in 
Stadel

• Heizungsersatz durch Luftwasser-Wärmepumpe der Lie-
genschaft Vers.-Nrn. 98 und 339 auf dem Grundstück Kat.-
Nr. 1676 an der Dorfstrasse 42a/b/c in Windlach

Bei Fragen steht Ihnen der Gemeindeschreiber gerne zur Ver-
fügung.

Manuel Frei
Gemeindeschreiber

Turmbau verzögert sich

In den letzten Monaten waren 
wir mit den Ausschreibungen für 
die Arbeiten zum Bau des Stad-
lerturms beschäftigt. Leider hat 
uns der gegenwärtige Bauboom 
einiges an Kopfzerbrechen ver-
ursacht. Die offerierten Preise 
lagen teilweise massiv über der 
Detailkostenschätzung.
Wir arbeiten an Optimierungen 
des Baus und gehen davon aus, 
dass sich die Situation in der 
Baubranche wieder normalisie-
ren wird. Deshalb haben sich die 
Projektgruppe und der Gemein-
derat dazu entschieden, den Er-
satzneubau des Turmes um ein 
Jahr auf den Winter 2022/23 zu 
verschieben. Wir freuen uns, im 
Frühling 2023 ein Eröffnungs-
fest organisieren zu können.

Rico Barandun
Gemeinderat – Projektgruppe Turm

 rico.barandun@stadel.ch - 0763568828
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Zivilstandsnachrichten   
vom 13.5.2021 – 4.08.2021

Gratulationen Zu- und Wegzüge
vom 13.5.2021 – 4.8.2021

Geburtstage

80 Jahre
Gertrud Friedli geb. Obrist
Stadel
19.9.1941

90 Jahre
Elsa Gohl
Stadel
4.9.1931

98 Jahre
Lina Leeger geb. Klöti
Stadel
25.9.1923

Herzliche Gratulation!

Zuzüge
Wir heissen in unserer Gemeinde fol-
gende Neueinwohner herzlich will-
kommen und wünschen, dass sich 
diese bei uns bald Zuhause fühlen.

Grimm Keanu
Gioia Vanessa
Albrecht Max
Michel Caroline
Michel Jayden
Grob Logan
Di Bartolomeo Francesco, Fiorella + 
Marino
Reichert Daniel

Wegzüge
Indergand Dominic
Jahr Marco
Foley Denis
Foley Sandra
Giffhorn Frederic, Petra, Len + Neo
Brönnimann Kurt
à Porta René + Verena (Nachtrag)

Über die Veröffentlichung ihrer Namen entscheiden die Betroffenen selber.

Geburten
Olivia Anna Fischer, geboren am 6.7.2021, 
Tochter von Nora Fischer geb. Müller und 
Dominik Fischer, wohnhaft in Stadel

Leonie Iris Dörig, geboren am 24.7.2021, 
Tochter von Manuela Kalt und Thomas Dö-
rig, wohnhaft in Stadel

Malo Kutil, geboren am 24.7.2021, Sohn 
von Nadine Kutil geb. Vogt und Dominic 
Kutil, wohnhaft in Stadel

Valentina Suter, geboren am 25.7.2021, 
Tochter von Oriana Suter geb. Galizia und 
Roger Suter, wohnhaft in Windlach

Trauungen
Corina Röllin geb. Mülli und Markus Röllin, 
getraut am 21.5.2021, wohnhaft in Stadel

Janine Volkart geb. Sallenbach, wohnhaft 
in Stadel und Damian Volkart, wohnhaft in 
Windlach, getraut am 1.6.2021

Xenia Burkart geb. Lehmann und Eduard 
Burkart, getraut am 11.6.2021, wohnhaft 
in Stadel

Fabienne Schilliger geb. Hofer und Sandro 
Schilliger, getraut am 30.7.2021, wohn-
haft in Stadel

Todesfälle 
Marcel Bergler, geboren am 23.11.1979, 
gestorben am 21.3.2021, wohnhaft gewe-
sen in Stadel (Nachtrag)

Margrit Volkart geb. Kühni, geboren am 
1.3.1950, gestorben am 10.7.2021, wohn-
haft gewesen in Windlach

Treffen mit dem 
Gemeindepräsidenten

Aus aktuellem Anlass fallen die persönlichen Sprechstunden bis auf wei-
teres aus.
Für dringende Fälle können Sie, geschätzte Einwohnerinnen und Ein-
wohner, mich gerne telefonisch oder per Mail kontaktieren.

Mobil: 079 335 15 40
Montag / Mittwoch / Freitag zwischen 9 – 11 Uhr
oder 
Mail: dieter.schaltegger@stadel.ch

Gemeindepräsident 
Dieter Schaltegger

Einwohnerstatistik per 
31.07.2021
Raat  153
Windlach  510
Schüpfheim  98
Stadel 1’590
Total  2‘351

Amtliche Pilzkontrolle

Pilzkontrolleur: 
Heinz Rafreider
Bergstrasse 10
8174 Stadel
Tel.Nr. 044 858 10 22

Kontroll-Lokal: 
altes Schulhaus
Zürcherstrasse 8
8174 Stadel
1. Stock

Öffnungszeiten: 
Nach den Sommerferien bis Ende 
Oktober
Mittwoch  18 – 19 Uhr
Samstag  17 – 19 Uhr
Sonntag  17 – 18 Uhr

Während der Schonzeit, d.h. vom 1. 
bis 10. Tag des Monats ist das Pilzsam-
meln verboten. Demzufolge findet in 
dieser Zeit keine Kontrolle statt.



Erfolgreicher Lehrabschluss
 
Sabrina Frête (Kaufmän-
nische Angestellte EFZ) 
und Cristian Rico Barberà 
(Fachmann Betriebsun-
terhalt EFZ) konnten ihre 
dreijährige Lehre bei der 
Gemeindeverwaltung re-
spektive beim Gemeinde-
werk erfolgreich abschlies-
sen und den Fachausweis 
erlangen. Wir gratulieren 
Sabrina und Cristian herz-
lichst zum Abschluss!
Cristian Rico Barberà hat bereits eine neue berufliche He-
rausforderung angenommen. Sabrina Frête wird der Ge-
meindeverwaltung als Mitarbeiterin im Bereich Steuern 
und Finanzen erhalten bleiben.

Manuel Frei, Gemeindeschreiber
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Überbrückungsleistungen für 
ältere Arbeitslose

Per 1. Juli 2021 ist das Bundesgesetz über Überbrückungs-
leistungen für ältere Arbeitslose (ÜLG) in Kraft getreten. 
Zuständig für die Umsetzung sind die Durchführungsstel-
len für Zusatzleistungen zur AHV und IV. Die Gemeinde 
Stadel hat diese Aufgabe den Sozialversicherungen der 
Stadt Bülach übertragen. Personen mit Anspruch auf 
Überbrückungsleistungen können sich direkt bei dieser 
Stelle in Bülach (Tel. 044 863 15 70) melden. 

Einen Flyer betreffend der erwähnten Überbrückungsleis-
tungen erhalten Sie bei der Gemeindeverwaltung, z.Zt. 
im Neuwis-Huus, Stadel. 

AHV-Zweigstelle Stadel

Entsorgungsstelle – Entsorgung von 
Abfällen – benötigen oder bieten Sie Hilfe?
 
Verschiedentlich ist die Idee nach einem Abholdienst von 
Abfällen für die Entsorgungsstelle eingebracht worden.
Brauchen Sie alters- oder krankheitsbedingt Hilfe bei der 
Entsorgung der Abfälle für die Entsorgungsstelle? Bieten 
Sie Hilfe an bei der Entsorgung? Melden Sie sich bei uns. 
Gerne nehmen wir Ihre Kontaktdaten auf und vermitteln. 
Der Abholdienst läuft anschliessend auf privater Basis.
Bitte melden Sie sich bei Bedarf auf: 
manuel.frei@stadel.ch, Tel. 044 859 12 12
 
 

Freundliche Grüsse
Manuel Frei, Gemeindeschreiber

Sperrguttag

Am Samstag, 25. September 2021, findet ein Gratis-Sperr-
guttag statt. Dazu wird eine zentrale Sammelstelle einge-
richtet, wo Sperrgut abgegeben werden kann. Auch wer-
den wir einen Abholdienst für Personen anbieten, welche 
den sperrigen Abfall nicht selber zur Sammelstelle brin-
gen können. Weitere Informationen werden ca. Anfang 
September auf www.stadel.ch abrufbar sein.
       
       
  Rico Barandun

Gemeinderat Landwirtschaft-Forst-Umwelt

Neu: Mütter-und Väterberatung Weiach ...

... für alle Fragen aus dem Familienalltag mit Kindern von 
0-4 Jahren: 
Stillen – Schoppen - Ernährung, Rhythmus und Schlafen, 
Entwicklung, Gesundheitsfragen, Kinderbetreuung und 
Arbeitseinstieg, Adressen aller Art etc.  

Jeden Mittwochmorgen 9–11 Uhr mit Voranmel-
dung, Ärztehaus, Kaiserstuhlerstr. 52, 8187 Weiach

… oder Mütter- und Väterberatung 
Niederglatt
2. und 4. Donnerstagnachmittag im Monat
Kirchgemeindehaus Eichi, Grafschaftsstr. 51 
8172 Niederglatt
14-15 Uhr mit Anmeldung
15.16 Uhr ohne Anmeldung 

Ihre Mütter- und Väterberaterin:
Esther Stauffer, Esther.stauffer@ajb.zh.ch
043 259 81 50 von 8.30-11.30  Uhr und 14:00-16.30 Uhr

Auf folgender Homepage finden Sie die aktuellen Anga-
ben und Datenflyer sowie weitere Beratungsangebote an 
anderen Wochentagen in Ihrer Umgebung: 
https://www.zh.ch/de/bildungsdirektion/amt-fuer-ju-
gend-und-berufsberatung/kjz-dielsdorf.html
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Dorfblatt-Nagra-Ecke
Hier erscheinen Informationen der Nagra und 
Antworten auf Ihre Fragen.
lukas.oesch@nagra.ch
Tel:056 437 12 67

Informationsveranstaltung zum Sachplan 
geologische Tiefenlager 
(Bundesamt für Energie)

Mit dem Sachplan geologische Tiefenlager wird nach 
dem schweizweit sichersten Standort für die Entsorgung 
der radioaktiven Abfälle der Schweiz gesucht. Die Abfälle 
werden dereinst in einem geologischen Tiefenlager im Un-
tergrund eingelagert. Zurzeit kommen noch drei mögliche 
Standortgebiete in Frage. Die Gemeinde Stadel liegt im 
Standortgebiet Nördlich Lägern. In allen Standortgebieten 
informiert das Bundesamt für Energie BFE gemeinsam mit 
den beteiligten Akteurinnen und Akteuren regelmässig die 
Bevölkerung über den Stand und die Fortschritte im Ver-
fahren sowie den weiteren Verlauf in den nächsten Jahren. 
Sie als Bewohnerin oder Bewohner eines Standortgebietes 
sind herzlich eingeladen, an der nächsten Informationsver-
anstaltung teilzunehmen. Sie findet statt am:

23. September 2021 um 19 Uhr 
im Riverside in Zweidlen-Glattfelden 

online www.radioaktiveabfaelle.ch/infoveranstaltung 
www.energeiaplus.com/infoveranstaltung

Da noch unklar ist, ob im Herbst wieder Pandemie-Mass-
nahmen mit Einschränkungen in Kraft sein werden, über-
trägt das BFE die Veranstaltung zusätzlich ins Internet. Sie 
können die Veranstaltung bequem von zuhause aus verfol-
gen unter:
www.radioaktiveabfaelle.ch/infoveranstaltung oder www.
energeiaplus.com/infoveranstaltung
Im Anschluss an die Veranstaltung haben Sie vor Ort die 
Möglichkeit, den anwesenden Vertreterinnen und Vertre-
tern der beteiligten Behörden und Organisationen persön-
lich Fragen zu stellen. Es gelten die Pandemie-Regeln zum 
Zeitpunkt der Veranstaltung.

Bundesamt für Energie BFE
Dienst Regionale Partizipation

Nagra-Bohrungen erfolgreich abgeschlossen

Die Nagra beendete im Juli die zwei Tiefbohrungen in der Ge-
meinde Stadel in der Region Nördlich Lägern. Die bisherigen 
Resultate bestätigen, dass sich die Region Nördlich Lägern für 
ein Tiefenlager eignet. Im September startet in der Gemeinde 
Bachs die voraussichtlich letzte Bohrung der Nagra im Zusam-
menhang mit der Standortsuche für das Tiefenlager.
«Mit dem Verlauf der Bohrungen in Stadel sind wir zufrieden. 
Wir konnten viele Tests durchführen und gute Gesteinsproben 
entnehmen», erklärt Lukas Oesch, Ansprechpartner der Nag-
ra für die Gemeinde Stadel. Die Bohr-Crew traf in einer Tiefe 
von rund 800 Metern auf die Opalinuston-Schicht, in der das 
Lager für den Schweizer Atommüll einst gebaut werden soll. 
Die Schicht ist gut 100 Meter dick und gemäss ersten ausge-
werteten Daten sehr dicht. «Die bisherigen Resultate bestäti-
gen, dass sich Nördlich Lägern – wie auch die anderen beiden 
Regionen – für den Bau eines Tiefenlagers eignet», so Oesch.

Von Lärm und Wind
Ganz rund lief es bei einer der beiden Bohrungen allerdings 
nicht: In Stadel-2, im Gebiet Steinacker, stehen Wohnhäu-
ser in der Nähe. Die Nagra hat die Anwohnenden mit einer 
grossen Schutzwand gegen Lärm abgeschirmt und strengere 
Lärmgrenzwerte eingehalten als gesetzlich vorgeschrieben. 
Die Bohrung war zu Beginn aber lauter als erwartet. «Dafür 
möchten wir uns bei den Windlacherinnen und Windlachern 
an dieser Stelle erneut entschuldigen. Wir sind dankbar für das 
Verständnis der Anwohnenden und die gute Zusammenarbeit 
mit der Gemeinde», sagt Oesch. Man habe schnell reagiert, 
die Lärmschutzwand erhöht und verlängert und dadurch den 
Lärm in den Griff bekommen. Für die Anwohnenden war die 
Nagra dank Gratis-Hotline rund um die Uhr erreichbar. 
Als alles entschärft schien, kam Sturmtief «Luis», welches 
grosse Teile der Lärmschutzwand umblies. Personen kamen 
dabei nicht zu Schaden, die Arbeiten auf dem Bohrplatz 
mussten jedoch für kurze Zeit unterbrochen werden. «Wir 
konnten die Bohrung aber trotzdem wie geplant abschlies-
sen», so Oesch.  

Vierte Bohrung in Bachs ab September
Nach dem Abschluss von zwei Tiefbohrungen in Stadel und 
einer Bohrung in Bülach steht seit Mitte Juli fest: Die Nagra 
führt eine vierte Bohrung in Nördlich Lägern in der Gemein-
de Bachs durch. Die Bohrarbeiten starten im September und 
dauern bis voraussichtlich März 2022. Mehr zur Nagra-Boh-
rung in Bachs folgt in der September-Ausgabe des Stadler 
Dorfblatts. 

Lukas Oesch
oben: Bohrplatz Steinacker

unten: Bohrplatz Hasliboden
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Am 2.6.2021 schrieb Kaeser Jürg <kaeser@schoellkopf.ch>:

Sehr geehrte Frau Wydler

Besten Dank für die gelungene Ausgabe des Dorfblattes. 
Die Aufnahmen und Berichte sind stimmig für ein Printorgan 
einer Landgemeinde im Unterland und der wohl eher rei-
feren Leserschaft.
Was überhaupt nicht in das Bild passt, sind die völlig unver-
ständlichen *, welche zur Verhunzung der Schriftsprache 
führen.
Der nächste Schritt wäre das Ersetzen des Begriffes Mutter 
durch „austragender Elternteil“, der Begriff „Vater“ durch 
„nicht-gebärender Elternteil“, gefolgt vom Ersatz für Frau 
durch «menstruierende Menschen».. Ob ein gewisser Ty-
pus junger Mensch als «prämenstruativ» und ein anderer 
als «postmenstruativ» bezeichnet werden sollte, wollen 
wir hier lieber nicht diskutieren. Lasst solchen Schwachsinn 
in Berlin und/oder Zürich mit ihren Genderbeauftragten 
und verschont die denkende Bevölkerung mit dieser Art 
von Volkserziehung. 

Die aufgeführten Ausdrücke werden bereits genutzt und 
sollen aufzeigen, in welche fragwürdige Richtungen * füh-
ren wird.
 
Ich wünsche Ihnen weiterhin Freude am Stadler Dorfblatt
Und verbleibe mit freundlichen Grüssen

Jürg Kaeser

www.spielgruppen-stadel.ch
spielgruppen.stadel@gmail.com

Das Kinderturnen in Stadel 
sucht neue Gspänli!

Wir turnen donnerstags in der 
Turnhalle der Primarschule Stadel:

2. Kindergarten-Kinder  15.15 – 16.15 Uhr
Kinder der ersten Klasse  16.30 – 17.30 Uhr 
Der Beitrag beträgt Fr. 80.- pro Jahr, zahlbar nach den 
Sommerferien direkt bei den Leiterinnen.

Weitere Auskünfte geben gerne:

Adrian Meierhofer 079 646 76 32
Anita Schenkel  044 536 54 45

Wir freuen uns auf Euch!

Herzliche Gratulation zur bestandenen 
Lehrabschlussprüfung als Forstwart  

Marc Weidmann hat die 
dreijährige Forstwartleh-
re im Forstrevier ZV Egg-
Ost Stadlerberg hervor-
ragend abgeschlossen.  
Wir wünschen ihm für 
die Zukunft eine unfall-
freie Zeit, Gesundheit 
und weiterhin viel Erfolg 
in im Berufsleben.

Die Forstkommission und das Forst-Team

Gerne suchen wir den Austausch mit Ihnen zu diesem 
Thema, liebe Leserinnen und Leser.
Bitte melden Sie sich: stadlerdorfblatt@bluewin.ch 
Tel: 858 12 44 (V. Wydler)
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Aus der Geschichte des Tennisclubs Stadel

In der Oktoberausgabe des Stadler Dorfblattes wird in einem 
Leitartikel über die Geburtswehen und ganz allgemein über 
die bemerkenswerte Geschichte des Tennisclubs Stadel be-
richtet werden. Es ist leicht vorstellbar, dass in einem Zeit-
raum von 30 Jahren so einiges zusammenkommt, was zum 
Schmunzeln Anlass gibt.

Willi Schmid. TCS Präsident

Jubiläumsturnier am Samstag, 21. August
mit Festwirtschaft für die ganze Bevölkerung 
(bei schlechtem Wetter am 28. August)

Der Tennisclub Stadel freut 
sich, in diesem Jahr seinen 
30. Geburtstag in zwei An-
lässen zu feiern. 
Daran soll auch die Stadler 
Bevölkerung teilhaben kön-
nen. 

Jubiläumsturnier

Mit einem Tennisturnier, das am Samstag, 21. August (Ersatz-
termin 28. August), auf den Stadler Tennisplätzen stattfinden 
wird und für das sich Einwohnerinnen und Einwohner von 
Stadel und die Mitglieder benachbarter Tennisclubs haben an-
melden können, findet der erste Teil der Festivitäten statt. Bei 
diesem Turnier wird stets Doppel (Mixed, Herren) gespielt und 
selbstverständlich geht es in erster Linie um die Freude am 
Spiel sowie am geselligen Beisammensein und weniger um 
sportliche Höchstleistungen oder gar Siegerprämien …

Festwirtschaft bei den Tennisplätzen Stadel

Der Tennisclub würde sich sehr freuen, viele Leserinnen und 
Leser des Stadler Dorfblattes während des Turniers begrüssen 
zu dürfen. Ein interessantes kulinarisches Angebot soll den 
Besuch angenehm gestalten. 
Das Turnier beginnt am Samstag um 10 Uhr und dauert bis 
18 Uhr. Die Festwirtschaft öffnet um 9 Uhr und läuft den gan-
zen Samstag hindurch. Als Besonderheit im Angebot ist eine 
Spaghettata mit diversen Saucen, zubereitet vom Gentlemen’s 
Club Stadel, einer weit über die Gemeindegrenzen hinaus be-
kannten Gruppe von exzellenten Köchen. Unnötig zu erwäh-
nen, dass dazu passende Getränke gereicht werden. Natürlich 
dürfen auch die traditionellen Würste vom Grill nicht fehlen. 
Kaffee und Kuchen werden das Essen abrunden. Dies alles zu 
durchaus bescheidenen Preisen.

Festakt am 30. Oktober

Im Neuwis-Huus wird am 30. Oktober eine Abendveranstal-
tung für geladene Gäste, die Mitglieder des Tennisclubs Sta-
del und Interessierte stattfinden.

Stadler 
Dorfblatt
Ausgabe 5 / 2021
Oktober 2021 erscheint 6 Mal jährlich
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Anfang August hat Christina Militello neu die Geschäftsführung der 
Seniorenresidenz „Zur Heimat“ in Stadel übernommen. Sie tritt die 
Nachfolge von Nenad Kragic an, der seit gut eineinhalb Jahren für 
die Leitung des Betriebs verantwortlich zeichnete und nun innerhalb 
der Tertianum-Gruppe nach Winterthur wechselt.  
Eine besondere Herausforderung seien für ihn die letzten 18 Mona-
te in Stadel gewesen, meint der bisherige Tertianum-Leiter Nenad 
Kragic. Bereits kurz nach seinem Arbeitsbeginn 2020 sah er sich 
coronabedingt mit speziellen Herausforderungen konfrontiert. Nun 
übergibt er die Führung in die Hände seiner „persönlichen Wunsch-
kandidatin“ Christina Militello, die er während der vergangenen 
Wochen bereits eingeführt hat. „Ich bin froh, meiner Nachfolgerin  
einen mittlerweile wieder mehr oder weniger normal laufenden Be-
trieb mit geöffneter Gastronomie und Besuchsmöglichkeiten über-
geben zu können“, so Kragic. Er selbst bleibt der Tertianum-Gruppe 
weiterhin erhalten und wechselt in den Neubaubetrieb „Gartenhof“ 
in Winterthur-Wülflingen.

Demenzkranken auf Augenhöhe begegnen
Christina Militello ist ausgebildete Krankenschwester und in Baden 
aufgewachsen, wo sie auch ihre Ausbildung absolviert hat. Bis vor 
fünf Jahren war sie in der Akutpflege tätig, bevor sie in die Alten-
pflege wechselte. Zuletzt zeichnete sie für die Leitung von „Senevita 
Lindenbaum“ in Spreitenbach verantwortlich.
Auf die neue Herausforderung in Stadel freut sich Militello sehr. 
Dabei liegt ihr speziell die Demenz-Pflege am Herzen. „Ich möchte 
Demenzkranken immer auf Augenhöhe begegnen. Sie alle haben 
ihr eigenes Leben gelebt, waren Respektspersonen und das sollen 
sie auch weiterhin bleiben“, sagt die neue Geschäftsführerin. Dabei 
sei ihr aber auch das familiäre Umfeld der Bewohnerinnen und Be-
wohner wichtig. 

Gutes ausserordentlich gut tun
Als Arbeitsmotto gilt für Christina Militello: „Wir tun Gutes ausser-
ordentlich gut“. Damit gemeint ist nicht nur die eigentlich selbst-
verständliche berufliche Kompetenz und der gute Service, sondern 
auch die persönliche Empathie, welche von den Tertianum-Bewoh-
nerinnen  und Bewohnern besonders stark wahrgenommen wird. 

Möglichkeit zur tageweisen Entlastungspflege wird 
geschätzt
Der Tertianum-Betrieb in Stadel hat 54 Mitarbeitende und bietet 
Platz für 50 Bewohnerinnen und Bewohner. Er ist in der Region gut 
etabliert, wobei auch die Möglichkeit zur Kurzzeitpflege von An-
gehörigen und Gästen sehr geschätzt wird. „Wir sind in der Lage, 
sehr kurzfristig Leute aufzunehmen und die Angehörigen als Entlas-
tungspflege, auch tageweise, zu unterstützen“, so Kragic.

Astrid Nakhostin

Christina Militello und Nenad Kragic
Christina Militello übernimmt neu die Leitung 
der Tertianum-Seniorenresidenz „Zur Heimat“.

Christina Militello übernimmt Führung von Tertianum-Seniorenresidenz „Zur Heimat“
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Sporttag

Heiss, heisser, am heissesten! Die Sonne brannte erbar-
mungslos an unserem diesjährigen Sporttag. Trotzdem wurde 
um jeden Zentimeter, jeden Hundertstel und jeden Punkt ge-
kämpft. Wir sind stolz auf die Leistung jedes Einzelnen und 
freuen uns einmal mehr über den grossen sozialen Wert an 
unserem Sporttag: Liebevoll und geduldig haben die Mittel-
stufenkinder unsere Kleinen durch die Disziplinen begleitet, 
gemessen, gezählt und Werte notiert. Ein grosses Danke-
schön auch an die vielen helfenden Eltern!
Am Nachmittag standen vier verschiedene Mannschaftspiele 
auf dem Programm. Natürlich durften auch das Glacé und 
die anschliessende Wasserschlacht auf dem Pausenplatz nicht 
fehlen.

Karin Wydler

Bikeparcours

Endlich war es soweit: Am Montag, 17. Mai, durfte nach Co-
rona bedingter, langer Durststrecke wieder einmal ein beson-
derer Anlass im Schulalltag durchgeführt werden. Unter fach-
kundiger Anleitung eines erfahrenen Trainers und J&S-Coach 
der Radsportschule Lägern durften die Stadler Primarschul-
kinder während je einer Lektion mit ihren Velos durch einen 
abwechslungsreichen Parcours kurven und ihr Können mit 
dem Fahrrad unter Beweis stellen. Bei teilweise regnerischem 
Wetter konnten die Schülerinnen und Schüler über diverse 
Hindernisse fahren, Balancierübungen absolvieren und einen 
kleinen Hang hinunterfahren.
Von Runde zu Runde waren die Fortschritte sichtbar, und die 
Kinder wurden immer sicherer und mutiger. Dank den zahl-
reichen Helferinnen und Helfern aus der Elternschaft konnten 
auch unsere jüngsten Teilnehmenden, die Kinder aus dem 2. 
Kindergarten, die grössten und schwierigsten Hindernisse si-
cher und sturzfrei meistern. Herzlichen Dank!
Es war ein gelungener Anlass und wir freuen uns schon jetzt 
auf nächstes Jahr, wenn die Kinder, hoffentlich unter besse-
ren Wetterbedingungen, erneut Balance, Koordination und 
Sicherheit mit dem Fahrrad trainieren können!

Karin Wydler

Rückblick
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Und ausserdem ...
… beginnt am 23.8.2021 das neue Schuljahr.
… findet am 9.9.2021 der Elternabend der Primarschule statt.
… findet am 23.9.2021 der Elternabend der Kindergartenkinder 

statt.
… haben am 24.9.2021 alle Schülerinnen und Schüler schulfrei 

(Weiterbildung).

Mein Name ist Nicole Ciullo 
und ich freue mich sehr, im 
neuen Schuljahr 2021/22 
die Klasse 3./4. A als Klas-
senlehrerin zu überneh-
men. Ursprünglich komme 
ich aus Solothurn, bin aber 
seit dem Studium an der 
Pädagogischen Hochschule 
Zürich in „Züri“ unterwegs. 
Seit dem Studienabschluss 
sammelte ich als Klassen-
lehrerin in der Stadt Zürich 
auf der Mittelstufe meine 
Erfahrungen. Wertschät-
zung sowie Humor sind mir 

im Schulalltag überaus wichtig.
Seit über einem Jahr gibt es mich privat oft im Doppelpack: 
Meine freundliche und verspielte Hündin Luna ist aufgrund 
ihres lernwilligen und liebenswerten Wesens eine wunder-
bare Lebensbegleiterin: Nebst den Spaziergängen und dem 
gemeinsamen Spiel und Spass besuchen wir verschiedene 
Hundesportarten, darunter Agility. Im neuen Schuljahr wer-
den wir auch auf beruflicher Ebene zu einem Tandem: Luna 
wird mich als Klassenhund im Schulalltag begleiten und Schü-
lerinnen und Schüler im Schulalltag unterstützen. Luna ist 
von Kindern begeistert und freut sich deswegen sehr auf ihre 
neue Aufgabe als Klassenhund. 
Wir freuen uns, Teil des Teams der Schule Stadel zu werden!
Herzlich, 

Luna und Nicole Ciullo

Mein Name ist Alisha Fehr und ich werde 
nach den Sommerferien die neue 1. Klasse 
als Klassenlehrperson übernehmen. Be-
reits im Schuljahr 2020/2021 hatte ich die 
Gelegenheit, an der Primarschule Stadel zu 
vikarisieren und freue mich nun sehr, jetzt 
meine erste eigene Klasse an dieser Schule 
unterrichten zu dürfen. Gemeinsam wer-

den wir im neuen Schuljahr viel erleben, erkunden, hinter-
fragen und auch einfach geniessen. Mir ist es wichtig, dass 
die Kinder das Schulleben aktiv mitgestalten können. Deshalb 
kann ich es kaum erwarten, das neue Klassenzimmer gemein-
sam mit den Kindern „fertig“ einzurichten. Ich freue mich 
sehr auf die spannende Zeit!

Alisha Fehr

Nach einer fünfjährigen Stadler-Primar-
schulpause freue ich mich nun wieder auf 
viele abwechslungsreiche Stunden im Kin-
dergarten Türmli. 
Hier darf ich jeweils am Freitagmorgen die 
mir anvertraute Kinderschar unterrichten. 
Den Rest der Woche verbringe ich bei mei-
ner Familie mit meinen beiden Kindern 
und unserem Hund, welche mich täglich 

auf Trab halten.
Nun freue ich mich auf den Wiedereinstieg in den Kindergar-
tenalltag und auf viele neue, aber sicher auch bereits bekann-
te Gesichter.

Martina Bieri

Neue Lehrpersonen
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Wir proben wieder

Beinahe wie früher, will heissen fast ohne einschränkende 
Covidmassnahmen, proben wir wieder.
In den Monaten April und Mai 2021 begannen wir mit Mi-
nigruppen à fünf Personen zu üben. Im Juni waren wieder 
Gesamtproben im MZG möglich, wobei pro Musikantin 10 
m2 zur Verfügung stehen mussten.
Bei schönem Wetter probten wir auf dem Pausenplatz der 
Primarschule, da draussen geringere Abstände erlaubt wa-
ren. Das Zusammenspiel war so zwar eine gewisse Heraus-
forderung. Der Wind trug unsere Klänge wohl bis ins Dorf. 
Es machte aber riesig Spass, wieder mit allen gemeinsam zu 
musizieren.
Ab Juli dürfen wir wieder auf der Bühne des MZG üben –
mit geringen Auflagen. Und natürlich planen wir wieder und 
freuen uns unsäglich auf die nächsten Auftritte.

Ihr Musikverein Neerach

Besuchen Sie unsere Website: www.mvneerach.ch 
Sie finden uns auch auf Facebook: 
www.facebook.com/mvneerach/ 

Foto: Reto Bärtsch

Unsere Termine bis zum Jahreskonzert:

Sa  28.8.21  Probeweekend 
So  29.8.21  Probeweekend 
So  05.9.21 10:30 Gottesdienst  Stadel
Sa  25.9.21 20:00 JahreskonzertMZG   Neerach
So  26.9.21 09:30 BrunchkonzertMZG   Neerach
Sa  2.10.21 20:00 JahreskonzertMZG   Bachs

Vor 70 Jahren hat der Platz rund um den Löwenbrunnen so ausgesehen. Wir 
werden uns wohl über längere Zeit wieder an ein ähnliches Bild gewöhnen 
müssen. Leider muss die Linde gefällt werden. Der Wassermangel über die 

Linde beim Löwenbrunnen, 8. August 2021

Geschichten-Zeit

Bilderbücher entdecken und gemeinsam in Geschichten 
eintauchen. Vorlesen für Kinder ab 4 Jahren

Samstag,  18.  September  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  30.  Oktober  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  27.  November  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr 
Samstag,  18. Dezember  2021  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  22. Januar  2022 9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  12. Februar  2022  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr
Samstag,  6.  März  2022  9.15 Uhr bis 9.45 Uhr

Freitag,  17. September  2021 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  29. Oktober  2021 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  26. November  2021  15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  17. Dezember  2021 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  21. Januar  2022 15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  11. Februar  2022  15 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag,  25. März  2022  15 Uhr bis 15.30 Uhr

Jahre hinweg hat zum Absterben des Baumes ge-
füht. Die Linde wurde am 18. August gefällt. Am 
gleichen Standort wird ein neuer Baum gepflanzt.

Bild aus der Stadler Chronik / Fotosammlung Rickli, Tiefbauamt 1951

Buchstart
Geschichten-Zeit Für Kinder 
von 2 - 3 Jahren
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Wir begrüssen:

Franco Pacozzi 
Klassenlehrer 1. Jahrgang

In der Stadt Zürich auf-
gewachsen, zog es mich 
früh aufs Land. Schliess-
lich landeten wir als Fami-
lie in Niederweningen, wo 
unsere drei nun erwachse-
nen Töchter ihre Kindheit 
und Schulzeit erlebten. 

Viele Jahre engagierte ich mich an der 
Sek Dielsdorf als Real- und Oberschulleh-
rer, bis es mich vor neun Jahren  beruflich 
an den Irchel zog. In Freienstein unter-
richtete ich an der Sek A und an gemisch-
ten Klassen.
Dass ich ab diesem Sommer das 1. Sek-
Team an der Oberstufe Stadel ergänzen 
darf, freut mich sehr: Gerne bringe ich 
meine Erfahrungen, aber auch meine Of-
fenheit und meinen Teamgeist mit.
Meiner Familie und noch immer dem 
Sport verbunden, faszinieren mich auch 
Sprachen, die Natur, die Welt – Italien von 
der Toscana bis Sizilien ganz besonders.

Agenda
Herbstferien 9. bis 24. Oktober

Willkommen 
im Schuljahr 2021/22

Am Montag, 23. August, beginnt für 
rund 80 Schülerinnen und Schüler 
sowie für eine Lehrperson und zwei 
Jahrgangsassistentinnen ein neuer 
Lebensabschnitt. Ihnen allen wün-
sche ich einen guten Start an der 
Oberstufenschule Stadel. 

Anlässe und Einblicke 
in den Schulalltag

Über sämtliche Schulanlässe infor-
mieren wir sie neben dem Dorfblatt 
auch im neuen Schuljahr auf unserer 
Homepage (www.oberstufe-stadel.ch). 

Lehrpersonen und Mitarbeitende der 
Oberstufe freuen sich auf das neue 
Schuljahr und die Zusammenarbeit 
mit den Jugendlichen und ihren El-
tern sowie auf den Kontakt mit der 
Bevölkerung. 

Roger Hiltebrand, Schulleiter

Michaela Widmer
Schülerbezogene Assistenz 3. Jahrg.

Mein Name ist Michaela 
Widmer-Fiegl. Geboren 
und aufgewachsen bin 
ich in Davos. Nach meiner 
abgeschlossenen Kauf-
männischen Lehre bei den 
Bergbahnen, habe ich 
mein Hobby, das Reisen, 

zum Beruf gemacht und während sechs 
Jahren die Welt als Flight Attendant ent-
deckt. Um wieder festen Boden unter den 
Füssen zu gewinnen, habe ich anschlies-
send als Reiseberaterin meinen Kunden 
die schönste Zeit des Jahres organisiert. 
Seit ich nun selbst Mutter von zwei Kin-
dern bin, ist in mir der Wunsch gewach-
sen, in einem sozialen Beruf tätig zu sein. 
Ich freue mich ab August die Oberstufe 
Stadel als schülerbezogene und ein Jahr 
später als Klassenassistenz zu unterstüt-
zen und die Jugendlichen während die-
sem wichtigen Lebensabschnitt individuell 
zu betreuen. 

Alle Bilder auf dieser Seite 
© Oberstufe Stadel

… unseren Drittklässlerinnen und Drittklässlern und wünschen ihnen für den 
Start in die Berufswelt bzw. in eine weiterführende Schule alles Gute und viel 
Erfolg.

... und von Fabienne Eyer

Vor zwei Jahren startete sie ihr Praktikum an der Oberstufe Sta-
del. Mit dem Ziel, in einigen Jahren als Lehrperson tätig zu sein, 
nahm sie am Schulalltag teil und half in verschiedenen Bereichen 
und bei diversen Anlässen tatkräftigt mit. Mit der beginnenden 
Ausbildung an der pädagogischen Hochschule lassen wir Fabien-
ne Eyer ziehen und hoffen, sie in wenigen Jahren als Lehrerin 
wieder bei uns begrüssen zu dürfen. 
Im Namen unserer Schule bedanke ich mich bei Fabienne Eyer 

für ihre Unterstützung im Schulalltag und wünsche ihr einen guten Start an der 
pädagogischen Hochschule.

Roger Hiltebrand, Schulleiter

Wir verabschieden uns von …

Sarah Renfer 
Jahrgangsassistenz 1. Jahrgang

Mein Name ist Sarah 
Renfer. Ich wohne mit 
meinen drei Jungs Kim-
mo, Laurin und Finn 
und meinem Mann Jürg 
in Bülach. Ich habe 21 
Jahre beim Tages-An-
zeiger auf dem Sekre-

tariat der Sportredaktion gearbeitet und 
suche nun eine neue Herausforderung. 
Nach einer Ausbildung zur Klassenassis-
tentin freue ich mich auf die neue Stelle 
bei euch in Stadel.
In meiner Freizeit dreht sich vieles um 
Sport. Ich trainiere die Jüngsten in der 
Unihockeyschule von Bülach Floorball 
oder feure meine drei Jungs vom Spiel-
feldrand an. Zudem lese ich sehr gerne 
oder erkunde zusammen mit meiner Fa-
milie neue Orte mit dem Wohnwagen.
Ich freue mich sehr auf meine neue Her-
ausforderung und neue Erfahrungen an 
der Sekundarschule Stadel. 
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Roger Ruffieux
Treuhand

Buchhalter mit
Eidg. Fachausweis
Ihr kompetenter Partner für Buch-
führung und Abschluss, Steuern, 
Revision, Personaladministration, 
Verwaltung und Controlling.
Feldstrasse 82
8180 Bülach
Tel.  044 860 95 41
Fax.  044 860 95 42
Büro Stadel:
Stäglistrasse 17
8174 Stadel
Tel.    044 858 18 35
Fax.   044 858 95 42

ma.gaehler@bluewin.ch

MEIER‘S BLUEMELÄDELI
GÄRTNEREI MEIER + CO.

Grünpflanzen
FloriStik
Hochzeiten
Dekorationen
Trauergebinde

Öffnungszeiten:
Montag ganzer Tag geschlossen
Dienstag bis Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr und 13.30 – 18.30 Uhr
Samstag: 8.00 – 16.00 Uhr

Hochfelderstrasse 4
8174 Stadel
Tel. / Fax 044 858 06 45

l

l

l

l

l

l

l

l

l

M A L E R   C O P P A
Raaterstrasse 21

8175  Windlach-Stadel
Tel. 044 858 28 61
Fax 044 858 07 16

 maler.coppa@bluewin.ch

Neubauten
Renovationen
Mineralputze
Chem. Beizen
Fassaden-Sanierung
Beton-Reparaturen
Stahlrohrgerüst
Spritzwerk
Dekorative Techniken
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TOBY MEYER TOUR 
27. August 2021,19.30 bis 21 Uhr 

Kirche Stadel

Toby Meyers «Freiheit - Mini Gschicht mit Gott»

Authentische Texte, mitreissende Musik: Das ist Toby Meyer. Durch zahl-
reiche Auftritte ist er in der ganzen Deutschschweiz bestens bekannt. Mit 
seinem aktuellen Album «Freiheit - Mini Gschicht mit Gott» ist er in der CH 
Album Hitparade auf Platz 22 eingestiegen, in Fernsehsendungen aufgetre-
ten und nun mit über 300 Konzerten auf CH-Tournee. Diese 12 brandneuen 
Songs erzählen von seiner Lebensgeschichte. Über sein Lebensgefühl, da er 
ungeplant und sehr unpassend geboren wurde, über Sehnsucht und wie er 
Hoffnung, Sinn und Freiheit findet. Meyers Leidenschaft ist es, mit Musik die 
Herzen der Menschen zu berühren, zu ermutigen und Wertschätzung und 
Hoffnung zu säen. Die Kraft der Worte und der Töne kommt aus seinem 
tiefen Glauben heraus. Mit seinem Vornamen ist ihm dieses Fundament 
in die Wiege gelegt. Tobias stammt aus dem Hebräischen: «Gott ist gut». 
Sein Glaube an und seine Liebe zu Gott sind spürbar in jedem Ton. Toby 
Meyers Sound ist unverkennbar an Wärme, Harmonie und Tiefgang. Seine 
einfühlsamen Streicher-Arrangements in Verbindung mit hymnischem Pop 
und Rock sind generationenverbindend und sein Markenzeichen. Sein Lied 
«Immer und überall» ist in der Schweizer Kirchenlandschaft zu einem Klas-
siker geworden. Mit «Ei für alli mal» hat Meyer einen in-
ternationalen Song-Contest gewonnen, im «Up to Faith» 
vor dem gefüllten Bundesplatz in Bern gesungen. Er hat 
weit über hundert Alben in der Schweiz und im Ausland 
produziert und Erfahrung aus über 1‘000 Auftritten. Seine 
Shows knistern, der Funke springt über. Erleben Sie einen 
traumhaften Abend: Lassen Sie sich von Toby Meyers Mu-
sik und seinen Texten berühren. 

Fragen zum Konzert: 079 757 10 23, Daniel Pfister, Kirchenpflege

Rückblick Ökumenischer Hof-Gottesdienst in Bachs

Bei hochsommerlichen Temperaturen fand am Sonntag, 27. Juni 2021, der 
Ökumenische Hof-Gottesdienst in Bachs auf dem Hof der Familie Bleuler-Pfister 
an der Widemstr. 25 statt. Der gut besuchte Anlass wurde von Pfarrerin Gerda 
Wyler, Stadlerberg, Pfarrer Marcel Plüss, Weiach und Pastoralassistent Stefan 
Günter, Kaiserstuhl-Wislikofen gestaltet. Die Gottesdienstbesucherinnen und 
Besucher kamen in den Genuss einer musikalischen Umrahmung durch den 
Musikverein Neerach, der zum ersten Mal seit langem wieder vollzählig auftre-
ten durfte. Leider mussten die Besucher dieses Jahr aus bekannten Gründen auf 

den Imbiss und das ge-
sellige Beisammensein 
verzichten. Bei der Ver-
abschiedung erhielt je-
der Besucher ein Säck-
lein mit Dörrobst. Im 
Namen der Kirchenpfle-
ge Stadlerberg bedanke 
ich mich bei allen Betei-
ligten für ihren grossen 
Einsatz. 

Daniel Pfister 
Kirchenpflege

Aktuelles zum Wechsel 
im Pfarramt

Liebe Gemeinde

Gerne orientiere ich über Neuigkeiten und 
Planung zum bevorstehenden Wechsel im 
Pfarramt. 
Am Gottesdienst vom 4. Juli 2021 gestalte-
te Pfarrerin Bettina Badenhorst die Predigt, 
und an der anschliessenden ausserordent-
lichen Kirchgemeindeversammlung wurde 
der Vorschlag der Pfarrwahlkommission, 
sie als neue Pfarrerin zu nominieren, von 
allen 64 Stimmberechtigten gutgeheissen. 
An der Urnenwahl vom 26. September 
2021 werden somit alle Kirchgemeinde-
mitglieder die Möglichkeit haben, Frau 
Badenhorst als neue Pfarrerin zu wählen. 
Wenn dies der Fall ist, wird sie ihre Pfarr-
stelle am 1. November 2021 antreten.
Auf Ende August wird Pfr. Peider Kobi in 
den Ruhestand treten. Der Abschiedsgot-
tesdienst findet am 5. September 2021 mit 
Mitwirkung von Kirchenratspräsident Mi-
chel Müller in der Kirche Stadel statt. 
Für die Überbrückung der Monate Septem-
ber und Oktober wird Pfarrerin Angelika 
Steiner die Stellvertretung übernehmen. 
Sie kennt unsere Kirchgemeinde von frü-
her, denn sie hatte nach der Pensionierung 
unseres langjährigen Pfarrers Hans Caspers 
und vor dem Amtsantritt von Peider Kobi 
für über ein Jahr die Stellvertretung inne. 
Frau Steiner freut sich sehr auf das Wieder-
sehen mit den Kirchgemeindemitgliedern. 
Unter anderem beginnt sie nach den Som-
merferien den Unterricht mit den Konfir-
manden. 
Wer regelmässig an unserem Pfarrhaus in 
Stadel vorbei geht, hat sicherlich bemerkt, 
dass das Pfarrhaus nicht bewohnt ist. Seit 
dem Wegzug unseres Pfarrers im letzten 
November ist das Haus leer. Dies wird sich 
ab Oktober ändern, dann werden Frau 
Badenhorst und ihr Mann in ihr neues Zu-
hause einziehen. Das Ehepaar Badenhorst 
hat das Haus bereits angeschaut und freut 
sich riesig, dort wohnen zu können. Die 
Pfarrwahlkommission hat den Wohnsitz 
im Pfarrhaus explizit in der Ausschreibung 
vorausgesetzt, dies wird jetzt Tatsache, wo-
rüber wir sehr froh sind. Weitere aktuelle 
Aktivitäten und Informationen entnehmen 
sie am besten der Homepage: www.kir-
che-stadlerberg.ch 
Alles Gute! 

Franz Willi, Präsident der Kirchenpflege
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Tel. 044 863 22 11 / www.spitalbuelach.ch

Öffentliche Vorträge 
Im Rahmen der öffentlichen Vortragsreihe haben Sie die 
Möglichkeit, während des Jahres zahlreiche Referate zu un-
terschiedlichen, medizinischen Themen zu besuchen.

(Online-)Infoabend 
für werdende Eltern

Zoom-Präsentation 
oder im Spital Bülach
13.9.2021 – 19 bis 20 Uhr
4.10.2021 – 19 bis 20 Uhr

Dr. med. Martin Kaufmann, Chefarzt Gynäkologie & 
Geburtshilfe

Unsere Ärzte, Hebammen und Pflegefachpersonen 
erklären Ihnen alles rund um die Geburt und das 
Wochenbett im Spital Bülach. Im Anschluss beantworten 
unsere Fachpersonen gerne persönlich Ihre Fragen.
Wir bitten Sie, sich vorgängig online (www.spitalbuelach,ch 
/ Kalender / alle Events / mittels grünem Button unten 
rechts) anzumelden. Vielen Dank.
Der Anlass wird je nach Corona-Situation online oder 
vor Ort durchgeführt. Angemeldete Personen werden 
frühzeitig über den effektiven Durchführungsort 
informiert. Wir danken für Ihr Verständnis.



Katholische Kirche / Anzeigen 19

Veranstaltungen  

Katholische Pfarrei
Glattfelden - Eglisau - Rafz

Sommer-Filmabend, KGH Rafz
„Donnerstag, 26. August, 19.30 Uhr Apéro, 20 Uhr Filmstart
„Welcome to Zwitscherland“ – Film von Marc Tschudin
Du glaubst, dass du die Schweiz kennst und dann fliegt ein 
Ziegenmelker an dir vorbei.
In der Schweiz, mitten im Herzen Europas, behauptet sich 
eine unglaubliche Vielfalt.
Eine Vielfalt, die so manches über das kleine Land und sein 
Volk verrät – über das gefiederte und das andere: Wie das 
Land, so die Vögel.
So handelt dieser Film von Pionieren und Bünzlis, von Berglern 
und Städterinnen, von Individualistinnen und Teamplayern, 
von Weltenbummlerinnen und Stubenhockern, von Alteinge-
sessenen und Zugewanderten, von Schrillen und Unschein-
baren.
Der katholische Frauenverein Glattfelden Eglisau Rafzerfeld 
lädt alle Filminteressierten herzlich zu diesem Filmabend ein.
Der Pfarreibus fährt. Bitte melden bei Kamila Puchalska, Natel 
076 519 40 85.
(Maskenpflicht im Bus, Masken müssen selbst mitgenommen 
werden)

Ausserordentliche Kirchgemeindeversammlung, KGH Rafz
Donnerstag, 23. September, 19.30 Uhr

Gottesdienste

So  29.8.  10.00 ökum. Gottesdienst in der Waldhütte
    am Chatzestyg in Glattfelden

Sa  04.9.  18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Di  07.9.  09.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Fr  17.9.  10.30 Andacht im Altersheim Stadel

Sa  18.9.  18.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

Di  21.9.  09.00 Eucharistiefeier in Glattfelden

www.mszu.ch
Schaffhauserstrasse 106, im Guss, 8180 Bülach

Öffnungszeiten des Sekretariates: 
Mo, Mi, Do, Fr 9 – 12 Uhr
Mo, Di, Do 14 – 16 Uhr
Dienstagvormittag geschlossen

Telefon: 044 860 51 11 
Während der Schulferien ist das Sekretariat geschlossen. 

Unsere Konzerte und Veranstaltungen werden laufend 
auf der Homepage veröffentlicht. 

Kurse für Väter und Mütter

Die Geschäftsstelle Elternbildung stellt Elternbildungsan-
gebote in regionalen Programmen zusammen. Sie können 
kostenlos unter ebzh@ajb.zh.ch bestellt werden und helfen 
Eltern, das richtige Angebot zu finden. 
www.elternbildung.zh.ch/elternbildungsprogramm

Es gibt immer eine Alternative zur Gewalt
Wir unterstützen die Kampagne von Kinderschutz Schweiz: 
www.kinderschutz.ch

Bildungsdirektion Kanton Zürich, Amt für Jugend und Be-
rufsberatung, Geschäftsstelle der Bezirke Bülach und Diels-
dorf, Schaffhauserstr. 53, 8180 Bülach, Tel. 043 259 95 00, 
www.ajb.zh.ch, Alimente, Berufs- und Laufbahnbera-
tung, Soziale Arbeit und Mandate, Elternbildung, Mütter- 
und Väterberatung, Erziehungsberatung, Gemeinwesenar-
beit, Regionalstelle Schulsozialarbeit

Bei Fragen: Tel. 044 867 21 21
Sie finden uns auch im Internet unter: www.glegra.ch
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• Kinder- und Jugendhilfezen-
trum (kjz) Dielsdorf

 Mütter- und Väterberatung, 
 Erziehungsberatung, Soziale Arbeit 

und Mandate
 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf 
 Telefon 043 259 81 50
• Berufs-, Studien- und Laufbahn-

beratung
 Beratung von Jugendlichen und 
 Erwachsenen
 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich 
 Telefon 043 259 96 66
• Geschäftsstelle Elternbildung  

Elternbildungsangebote
 Siewerdtsrasse 105, 8090 Zürich 

Telefon 043 259 79 30
• Gemeinwesenarbeit
 Informationen über Angebote 
 im Vorschulalter
 Schaffhauserstrasse 53, 
 8180 Bülach 
 Telefon 043 259 95 00
• Alimente/Kleinkinderbetreu-

ungsbeiträge
 Alimentenbevorschussung, 
 Alimenteninkasso
 Schaffhauserstrasse 53
 8180 Bülach 
 Telefon 043 259 95 00

Freiwilliger Fahrdienst 
StaWiRaSch 
(Pro Senectute)

Begleitung u. Fahrten 
nichtmedizinischer Art

Richten Sie Ihre Erstanmeldung  an 
Renata Csertan 

Tel. 044 858 22 82

Amt für Jugend und Berufsberatung Bezirk Bülach und 
Dielsdorf

• Kinder- und Jugendhilfezentrum (kjz) Dielsdorf
 Mütter- und Väterberatung, Erziehungsberatung, Soziale Arbeit und Mandate
 Spitalstrasse 11, 8157 Dielsdorf, Telefon: 043 259 81

•  Berufs-, Studien- und Laufbahnberatung
 Beratung von Jugendlichen und Erwachsenen
 Dörflistrasse 120, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Geschäftsstelle Elternbildung des Kantons Zürich, Elternbildungsangebote
 Siewerdtstrasse 105, 8090 Zürich, Telefon: 043 259 96 66

• Gemeinwesen, Informationen über Angebote im Vorschulalter
 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

•  Alimentenbevorschussung/-Inkasso
 Schaffhauserstrasse 53, 8180 Bülach, Telefon: 043 259 95 00

•  Ihre Mütter- und Väterberaterin
Wieder Beratung ohne Voranmeldung
Die Lockerungen der Schutzmassnahmen wegen Covid erlauben uns, dass wir 
ab 1. Juni 2021 wieder Beratungen ohne Voranmeldung anbieten können.
Dieses Angebot gilt für die Beratungsstellen in Dielsdorf, Niederhasli, Nieder-
glatt und Oberglatt jeweils von 15.00-16.00 Uhr.

 Esther Stauffer, esther.stauffer@ajb.zh.ch; 043 259 81 82 (Di, Mi, Fr)
 Zuständigkeit: Dielsdorf, Weiach, Niederwenigen

 Neu ist die Mütter- und Väterberatung von Mo-Fr von 8.30-11.30 Uhr und von 
14 -16.30 Uhr für Eltern und Fachpersonen erreichbar: Tel. 043 259 81 50

Ein vielfältiges Beratungs- und 
Dienstleistungsangebot

• Soziales und Beratung 
• Finanzielles 
• Pflege und Betreuung  
• Sport und Bildung
• Freiwilliges Engagement
• Dienstleistungen für Organisationen

Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8180 Bülach
Tel. 058 451 53 00
dc.unterland@pszh.ch / www.pszh.ch

RUFNETZ Rafzerfeld 
Unsere Dienstleistung erfolgt als Ergänzung zu medizinischer, pflegerischer und 
seelsorgerlicher Betreuung. Wir betrachten diese persönliche Begleitung als Ent-
lastung und Ergänzung zur Betreuung durch Angehörige, Spitex oder stationäre 
Pflegedienste. Wir arbeiten politisch und konfessionell unabhängig. Die Beglei-
tung wird von Personen geleistet, die freiwillig Zeit einsetzen. Sie werden für ihre 
Tätigkeit seriös vorbereitet und mit regelmässigen Treffen und Weiterbildungen 
begleitet. Sie unterstehen der Schweigepflicht. 

Das RUFNETZ Rafzerfeld ist auch in Stadel tätig.

RUFNETZ Rafzerfeld
Telefon: 079 813 08 72
Info@rufnetz-rafzerfeld.ch
erreichbar von Montag bis Freitag von 9 bis 12 Uhr
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Dr. med. Susanna Semmelweis
Prakt. Ärztin FMH
Akupunktur FMH
Hausarztpraxis

• Abklärung 
 Frühjahrsmüdigkeit 
• Alle Verkehrsmedizinischen 
 Untersuchungen wie
 Personenwagen und LKW
• Impfstatus

Neue Patienten sind 
herzlich willkommen!

Badenerstr 122, 
5466 Kaiserstuhl AG

Tel. 044 858 24 19
s-semmelweis@hin.ch

«YogaEgge» 
Montag 18 – 19.30 Uhr
Dienstag 9 – 10.30 Uhr
 19 – 20.30 Uhr
Donnerstag - Yogawalk 9 – 10.15 Uhr

Yoga i de Badi Glattfelden 
ab Mi 2. Juni  9.15 – 10.15 Uhr

Corinne Obrist, info@yogaegge.ch
Tel: 079 538 03 59 

www.yogaegge.ch

Öffnungszeiten:
Montag: geschlossen
Dienstag – Freitag: 
8 – 12 Uhr  und 14 – 18.30 Uhr
Samstag: 7 – 13 Uhr 

Aktuell: 
hausgemachtes

Vitello tonnato und Rindstatar

Stadlerstrasse
8182 Hochfelden

Telefon 079 262 85 70
hofimhasli@hotmail.com

www.hofimhasli.ch
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Volkshochschule Bülach
Kursprogramm 
www.vhs-buelach.ch

Tel. 044 500 29 51 
KURSPROGRAMM September 2021
Gesellschaft, Politik

Deutschlands schwieriger Weg zur Demokratie
Dr. h.c. Andreas Gross, Historiker, 
Di, 21. September 2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 30.-

Geschichte, Kunst und Kultur

Brunnenführung in der Altstadt von Zürich
Hans Gonella, Wasserversorgung Zürich
Do, 30. September 2021, 18.00 – 19.30 h, Fr. 30.- 

Kommunikation, Persönlichkeit, Gesundheit

Mimik deuten
Denise von Moos, Expertin für Körpersprache/Mimik
Mi, 15. und 22.09.2021, 18.30 – 21.30 h, Fr. 290.-

Aufräumen u. loslassen, eine Lebenseinstellung
Esther Herzer, Aufräumcoach
Mo, 20. und 27.09.2021, 19.00 – 20.30 h, Fr. 70.-

Formen, Gestalten, Geniessen

Zentangle - Basiskurs
Jolanda Thalmann, Erwachsenenbildnerin
Sa, 25. September 2021, 10.00 – 13.15 h, Fr. 95.-, exkl. Kos-
ten v. Fr. 20.- für Material

Fotobücher spannend u. ansprechend gestalten
Walter Weber, Gesamtleiter Marketing, CHROMOS
Di, 28. September 2021, 19.00 – 21.00 h, Fr. 35.-

Sprachkurse ab Sept. 2021 – Febr. 2022

Spanisch:
Spanisch A1 1. Semester, Anfängerkurs
Di (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A1 3. Semester
Mo (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A2 1. Semester
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch A2 4. Semester
Mo (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch B1 1. Semester
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Spanisch B1 2. Semester
Mi (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Englisch:
Brush up your English! (Niveau A2)
Di, (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
English Conversation (Niveau B1)
Mi, (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Use and improve your English! (Niveau C1)
Mo, (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Italienisch:
A1 1. Semester, Anfängerkurs
Di (17x), 18.10 h – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Sprachkurs Spanisch Anfänger
Ab 5.1.1.2022, Mittwoch, 16 – 17 Uhr

Sprachkurs Englisch Anfänger
Ab 6.1.1.2022, Donnerstag, 14.45 – 15.45 Uhr 

Sprachkurs Italienisch Anfänger
Ab 4.1.1.2022, Dienstag, 13.45 – 14.45 Uhr

Grundkurs Gedächtnistraining
Donnerstag, 14.10. / 21.10. / 4.1.1.2021 
13.45 – 14.45 Uhr

Pro Senectute Kanton Zürich
Dienstleistungscenter Unterland und Furttal
Lindenhofstrasse 1, 8189 Bülach
tel. 058 451 53 00
dc.unterland@pszh.ch
www.pszh.ch

A1 2. Semester
Di (17x), 18.10 h – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
A1 3. Semester
Di (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
A2 2. Semester
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Parliamo italiano! Konversationskurs (Niveau B1/B2)
Di (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Japanisch:
A1 1. Semester, Anfängerkurs 
Do (13x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 520.- exkl. Lehrmittel
A1 3. Semester
Di (17x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
A1 4. Semester
Mi (17x), 19.00 – 20.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Französisch:
Französisch Auffrischungskurs (Niveau A1)
Mo (17x), 18.10 – 19.45 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel
Französisch Konversation (Niveau B1/B2)
Mo (17x), 20.00 – 21.35 h, Fr. 680.- exkl. Lehrmittel

Bewegung

Yin Yoga zum Entspannen
Maike Astorino, Kursleiterin Yoga
Mo 30.8.2021 – 31.1.2022 (19x), 19.30 – 20.45h, Fr. 380.-

Yin Yoga für den Rücken
Nadine Christl, Kursleiterin Yoga
Mi 1.9.2021 – 2.2.2022 (19x), 19.30 – 20.45 h, Fr. 380.-

Kraulkurse
Rita Schellenberg, Schwimminstruktorin, Sportlehrerin
Dienstag, 21. September – 7. Dezember 2021, (10x),
Anfänger:
19.00 – 20.00 h, Fr. 250.- inkl. Eintritt 
Fortgeschrittene: 
20.00 – 21.00 h, Fr. 250.- inkl. Eintritt 

Weitere Informationen und Anmeldung unter: 
www.vhs-buelach.ch oder Tel. 044 500 29 51
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Deine Hebamme im Dorf
Geburtsvorbereitung
- als Wochenendkurs
- als Crash-, Refresher- 
 oder Privatkurs

Daten individuell auf Anfrage
Wochenbettbetreuung zu Hause

Brigitte Ringgenberg 
Alte Landstrasse 4
8175 Windlach/Raat
Tel. 044 858 48 89
       079 747 08 88
www.geburts-weg.ch

Ärztlicher Notfalldienst – 
Ärztefon

0800 33 66 55

Ärztefon, kantonsweite 
Vermittlungsstelle für die 
Notfalldienste der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheker

Spitex Stadel-Bachs-Weiach
Spitex-Zentrum, Hinterdorfstr. 5, 8174 Stadel
www.spitex-stadel-bachs-weiach.ch

Krankenpflege              
Tel.  044 858 06 16 
Der Telefonbeantworter wird von 7 - 17 Uhr regelmässig abgehört.

Haushilfe / Hauspflege Frau Luzia Itin   
Tel. 079 368 67 75
Der Telefonbeantworter wird zweimal täglich abgehört.

Mahlzeitendienst 
Tel.  079 368 67 75
Die Mahlzeiten werden im WPH „Zur Heimat“ zubereitet und von Fahrer*innen des 
freiwilligen Fahrdienstes StaWiRaSch verteilt. Anmeldungen und Änderungswün-
sche sind immer an die Spitex (siehe obige Tel.Nr.) zu richten.

Sie unterstützen unsere Arbeit mit einem jährlichen Mitgliederbeitrag von Fr. 40.– 
oder einer sonstigen Zuwendung auf das Spendenkonto der Spitex:         
PC 87-102211-6

Blutspendeaktionen 
8105 Regensdorf

2.9.2021, 16.30 – 20 Uhr
Turnhalle Schulhaus Ruggenacher 1, 

Schulstrasse 73 
8155 Niederhasli

23.9.2021
Katholisches Kirchgemeindehaus 

Dorfstrasse 25a
8172 Niederglatt

9.11.2021 17.30 – 20 Uhr
Schulhaus Eich

Grafschaftstrasse 57

Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer sind 
für Sie da, wenn Sie keine andere Fahr-
gelegenheit haben und wenn Sie als Be-
tagte, Gehbehinderte oder Rekonvales-
zente zu einer bestimmten Zeit
 • zum Arzt • zur Kur
 • ins Spital • zur Therapie
gefahren werden müssen.

079 220 48 32
Diese Natelnummer ist 

von Montag bis Freitag von

9.30 bis 12 Uhr

offen für Ihre Anfragen und Fahrbegeh-
ren. Die Termine müssen aber mindestens 
zwei Arbeitstage vorher angemeldet 
werden, damit genügend Zeit bleibt, 
die Fahrt zu organisieren.
Grundsätzlich werden pro km 70 Rp. als Un-
kostenbeitrag verrechnet. Für folgende Orte 
sind Pauschaltarife festgelegt:
Stadel und angrenzende Gden  Fr. 7.–
Bülach, Dielsdorf, Niederglatt   Fr. 12.– 
Winterthur                               Fr. 34.–
Stadt Zürich                      (nach km) 

Rotkreuz Fahrdienst Stadel

Oumar Wiesli
Massagen, Lymphdrainagen +
Cranio Sacral Therapien
Krankenkassen anerkannt
+41-79-296-10-67
Zürcherstr. 1, Stadel
(ehem. Milchhüsli)
www.myswissmassage.com
info@myswissmassage.com

My Swiss Massage 

www.spitalbuelach.ch

Das Storchenkaffee findet 
zurzeit nicht statt
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Coiffeur 
Elsbeth Eppisser

Stäglistrasse 15
8174 Stadel

Tel. 044 858 24 74

Mittwoch- und Freitag-
abend nach 

telefonischer Vereinbarung 
auch länger geöffnet.

Coiffeur
Marianne Aeschbacher

Steingasse 5
8175 Windlach
Tel. 044 858 37 65

HaGaTech 
GmbH

Dienstleistungen schnell u. effizient
in folgenden Bereichen: 
Reparaturen / Kleinmontagen / 
Schwimmbadservice / Umgebung 
und Garten / Kleintransporte
Matthias Wydler
Haldenstrasse 20, 8173 Neerach
E-Mail: hagatech@bluewin.ch
Mobile: 079 315 55 91
www.hagatech.ch



ALTERSHEIM NIEDERGLATT 
Tel. 044 851 82 00
www.altersheim-eichi.ch

Wir freuen uns, Sie zu den folgenden
offenen Veranstaltungen einzuladen:

Offene Singen, 18.45 Uhr
1.9.  „Musik und Geschichten“
 Offenes Singen mit Ch. Pelegrini

Ökumenische Gottesdienste, 10 Uhr
10.9.  Pfrn. Angelika Steiner, Stadel
 Gelegenheit zum Abendmahl
24.9. Diakon P. Rüdiger, Steinmaur

Veranstaltungen, 15 Uhr
9.9.  „Vanuatu“ 
 Diavortrag von und mit Robert Schulhof
26.9.  „Jura-Höhenweg: Von Zürich bis Solothurn“
 Diavortrag von und mit Samuel Haldemann

Senioren-Mittagstisch, 11.30 Uhr
Geniessen Sie ein Mittagessen mit anderen Senioren.
Unser Mittagstisch steht allen Interessierten der
Anschlussgemeinden offen.
Nächste Daten: 9. und 23. September 2021 
jeweils um 11.30 Uhr
Anmeldungen bitte bei Frau Rosmarie Schmid, Neerach
Tel. 044 850 45 29

Spezialitätentage:
Geniessen Sie zwischen 11.30 Uhr bis 13 Uhr eine schöne 
Auswahl der folgenden Spezialitäten:

Fr 20.08.2020  Grillbuffet à discrétion 
   mit Salatbuffet
Fr 27.08.2020  Wähenbuffet à discrétion 
Fr 03.09.2020  Pastabuffet à discrétion
Fr 10.09.2020  Güggeli im Körbli
Fr 17.09.2020  Grillbuffet à discrétion 
   mit Salatbuffet
Fr 24.09.2020  Wähenbuffet à discrétion 

Unter Tel. 044 575 88 31  nehmen wir Ihre 
Tischreservation sehr gerne entgegen.

Öffentliche Veranstaltungen im Kafi Olivenbaum
19.08.2021, 14.30 Uhr  Pianisten Duo

26.08.2021, 09.30 Uhr Ausflug Schifffahrt mit 
  Mitta gessen Zürich
  Bürkliplatz nach Rapperswil
  Bitte Anmeldung bis 
  20. 8.2021, Kosten CHF 50.- 

16.09.2021, 13.30 Uhr Kürbis Ausflug Juckerhof   
  mit Kaffee und Kuchen. Bitte   
  Anmeldung bis 9.9.2021,  
  Kosten CHF 30.- 

24.09.2021, 14.30 Uhr Schlagernachmittag mit 
  Claudio de Bartolo 
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Spielnachmittage 
in der 

Seniorenstube

jeden Dienstag 
von 13.30 bis 16.30 Uhr

ausgenommen 
Schulferien

Restaurant Olivenbaum 
TERTIANUM Zur Heimat
Öffnungszeiten: 
täglich von 9 - 17 Uhr

Seniorenturnen
• Fit Gym leicht
Montag 14 – 14.55 Uhr
im alten Schulhaus, Stadel

• Fit Gym vital
Mittwoch, 9 – 9.55 Uhr
im Singsaal, Oberstufe

Patrizia Niedermann
Tel. 044 858 45 34 / 079 265 52 16
Mail: patrizia.niedermann@bluewin.ch

Stadler Wandergruppe
Wie starten wieder mit Wanderungen in der Region. 
Auf den Wanderung sind die geltenden Schutzmassnah-
men einzuhalten. Für den persönlichen Schutz sind alle sel-
ber verantwortlich.

Donnerstag, 2. September 2021
Wanderung: Stadel nach Bachs und zurück 

mit Mittagessen in der Hueb Bachs
Start: Stadel Stig 10 Uhr, wer mit dem Bus auf den Stig 

kommt: Bus 535 ab Zentrum Stadel 9.53 Uhr
Nach dem Essen Wanderung nach Bachs zum Bus oder zu 

Fuss zurück nach Stadel.
Abfahrt Bus 535: Alt Bachs ab 15:59 Uhr nach Stadel 

Auskunft und Organisator:
Elsbeth und Werner Frei, Tel 044 858 15 81.
An- / Abmeldung bis Dienstag 31. August 2021, 12 Uhr.
Für den persönlichen Schutz sind alle selber verantwortlich.
Es gelten die Schutzmassnahmen der Pro Senectute für 
Seniorenwandergruppen.
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Restaurant Pöstli
Zürcherstr. 10, 8174 Stadel
Tel. 044 858 25 00
Mo – Fr  8.30 – 24.00 Uhr
Sa/So Ruhetag (auf Anfrage 
für Gesellschaften offen)

Emmi Goldmann und Team

„Das Dorfrestaurant, wo man sich trifft.“
2 Säli für 20 – 40 Personen

Täglich 2 Menus ab Fr. 13.80 und à la carte, zum Beispiel:
Heisser Stein mit 250 Gramm Fleisch, geniessen und verweilen

oder Cordon bleu, Filet Stroganoff und ab und zu 
Metzgete, Fondue oder Raclette bei gemütlicher Musik

Gartenunterhalt

Wir erledigen für Sie alle 
Gartenarbeiten von A - Z 

079 779 54 38
K. & E. Fehr, Heinisohlstr. 56

8194 Hüntwangen

 Moderne Hundepflege aller Rassen

 BADEN
 TRIMMEN
 SCHEREN

Terminvereinbarungen bitte telefonisch 
unter  044 858 25 50

Auf Wunsch werden die Hunde 
abgeholt und wieder nach 

Hause gebracht.

Claudia Frei-Liechti
dipl. Hundecoiffeuse und Tierpflegerin

Bachserstrasse 3, 8174 Stadel

www.dogstyling.ch

Sanja Häfliger - 

Ihre lokale 

Immobilienberaterin 

in Stadel

043 500 38 38 · buelach@engelvoelkers.com · www.engelvoelkers.com/buelach



Bau und Handwerk
•Bobst Bodenbeläge 043  433 01 09
8174 Stadel
•Bürge Haustechnik AG 044  854 89 20
8157 Dielsdorf 
•Maler Coppa 044  858 28 61
8175 Windlach
•WDS Keramik Welten AG
Stephan Müller, Bergstrasse 8A 
8174 Stadel 079 666 46 53
•Ernst Eberle  044   858 10 58
Elektro GmbH, 8187 Weiach 
•Fehr‘s Gartenunterhalt 079 779 54 38
Heinisolstr. 56, 8194 Hüntwangen
•HaGaTech, 079 315 55 91
Matthias Wydler, 8173 Neerach
 •Schreinerei F. Helbling 079  673 01 13
Im Lee 1, 8174 Stadel  
•Bau- u. Möbelschreinerei 044  858 15 70
E. Willi, 8175 Windlach
•Maurer AG                    044 867 35 60
Dorfstrasse 1, 8192 Glattfelden
•ISORENOVA Umbau und Renovationen 
8162Steinmaur 043 422 00 00
• ISOTEC 044 512 44 31
Leeweg 17, 8180 Bülach

Diverses 
•Hundesalon Dee Jay 044  858 25 50
Bachserstr. 3, 8174 Stadel 
•Möbel Scheidegger, 044 860 40 45
8180 Bülach
•Meier‘s Bluemelädeli       044  858 06 45
Hochfelderstr. 4, 8174 Stadel 
•Volg Stadel 044  858 00 20
Zürcherstr. 5, 8174 Stadel 
•Heizöl und Holzpellets 044  217 70 40
Landi Züri Unterland
•Hütte Hochfelden
Hof-Metzgerei Volkart, Windlach
www.hofimhasli.ch       079 262 85 70

Gaststätten
•Restaurant Pöstli   044  858 25 00 
E. Goldmann, 8174 Stadel
•Kafi Olivenbaum 044  859 20 59 
Zur Heimat, Buechenstr., 8174 Stadel 

Garagen, Autogewerbe
•Garage Aeschbacher 044  858 29 61 
8175 Windlach
•Garage Leu AG 044  858 12 97
8174 Stadel

Finanzen, Beratungen
•Bezirks-Sparkasse  044  854 90 00
8157 Dielsdorf
•Remax Immobilien Eglisau
Daniel Maier 079 375 11 30
Obergasse 9, 8193 Eglisau
•Treuhand R. Ruffieux 044  858 18 35 
8174 Stadel 

Gesundheit, Wellness
• Coiffeur M. Aeschbacher
Steingasse 5 
8175 Windlach 044 858 37 65
•Coiffeur E. Eppisser 044  858 24 74
Stäglistr. 15, 8174 Stadel 
•MR Kosmetik, M. Ries 079  631 35 80
Bungertweg 5, 8174 Stadel
•My Swiss Massage 079  296 10 67
Oumar Wiesli, im Milchhüsli, Stadel
•SaniMana Gesundheit  078  606 92 84
Sandra Alliata, 8174 Stadel
•TCM Chin. Medizin 044  858 03 03
Geerenstr. 2, 8157 Dielsdorf
•Dr. med. S. Semmelweis 044 858 24 19
Badenerstr. 122, 5466 Kaiserstuhl AG

Berücksichtigen Sie unsere Inserenten
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Behörden, öffentliche Verwaltung
Gemeindeverwaltung 044  859 12 12
Friedensrichter
Gemeindeammann 044  855 41 41
Betreibungsamt
Pfarramt reformiert 079 732 32 07 
Sekretariat 043  433 08 78
Pfarramt röm-kath. 044  867 21 21
Eglisau, Salomon Landolt-Weg 1
Oberstufenschulhaus 044  858 27 14       
Sekretariat 044  858 30 43
Primarschulhaus 044  858 41 48 
Sekretariat 044  858 23 33
Post Kundendienst 0848  88 88 88

weitere Dienste und Adressen
Clinius Praxis Neerach
Dr. med. A. Businger 044  858 10 44
Spital Bülach 044  863 22 11
Kinderspital Zürich 044  266 71 11
Sanitätsdienst Zürcher  079  328 62 23
Unterland, Hsr. Maag
Hebammen Info 044  858 48 89
B. Ringgenberg, Raat / Windlach
Hausgeburten 044  853 34 21
G. Maier, 8162 Steinmaur
Mütterberatung 044  855 65 23
Sara Ganz
Kontaktstelle für 044  855 65 20
Kleinkinderfragen
Ehe-, Familien- Part- 044  840 07 77
nerschaftsberatung Dielsdorf
kjz Dielsdorf 044  855 65 20
Suchtpräventionstelle 044  872 77 33
Zürcher Unterland
Spitex-Krankenpflege 044  858 06 16
Spitex-Hauspflege 079  368 67 75
Spitex-Mahlzeiten 079  368 67 75
Pro Senectute Bülach 058  451 53 00
Pro Senectute Stadel 
Renata Csertan 044  858 22 82
Rotkreuzfahrdienst 079  220 48 32
Mo – Fr, jeweils  9.30 – 12 Uhr
Stawiraschfahrdienst     044  858 22 82
Neuanmeldung: Renata Csertan
Flughafendirektion 043  816 21 31
Reklamationsnummer 
Autobetrieb Stadel 043 433 10 77

weitere Adressen z.B. Vereinspräsidien 
siehe:               www.stadel.ch

Notfall-Telefonnummern
Aerztefon Notfalldienst der Ärzte, 
Zahnärzte und Apotheken 
mit Beratung 0800 33 66 55
Notfall Arzt/Sanität 144
Polizei Notruf 117
Polizeiposten Ngl. 044  852 20 00
Feuerwehralarm 118
Vergiftungen 145
REGA 14 14
Dargebotene Hand 143
Hilfe für Kinder / Jug. 147

Schulhaus Sandbuck
Tel. 044 858 31 04
mediothek@primarschule-neerach.ch
www.mediothek-neerach.ch

Öffnungszeiten
Montag 15 – 18 Uhr  
Dienstag 17 – 20 Uhr
Donnerstag 15 – 18 Uhr 
Samstag 10 – 12 Uhr

Schulferien
Dienstag 17 – 20 Uhr
Samstag 10 – 12 Uhr

Willkommen 
in der Mediothek Neerach
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Gemeindeverwaltung
Schalteröffnungszeiten 

Mo 8 – 11 Uhr  / 14 - 18.15 Uhr
Di 8 – 11 Uhr  / 14 - 16.30 Uhr 
Mi 8 – 11 Uhr  /  Nm. geschlossen
Do 8 – 11 Uhr  / 14 - 16.30 Uhr
Fr 7 – 14 Uhr  /    durchgehend

August
Do 19. • Mittagessen für 
   Seniorinnen und Senioren
   Ref. Kirchgem. Stadlerberg
   12 Uhr, Restaurant Pöstli 
Sa  21. • Abendexkursion 
   am Stadlersee
   Naturschutzverein Stadel 
   Treffpunkt am Stadlersee
   Zeit: noch offen
   bei Regen kein Anlass
Fr.  27. • 3. Obligatorische Übung
   SG Stadel
   18 – 20 Uhr, Schützenhaus
Sa 28. • Ersatzdatum Jubiläums-
   turnier Tennisclub
   TC Stadel (vgl. S. 11)
September
Do 2. • Monatswanderung
   Wandergruppe Stadel
   (vgl. S. 25)
So 5. • Abschiedsgottesdienst von
   Pfarrer Peider Kobi
   Musikverein Neerach
   Kirchenchor ad hoc
   anschliessend Apéro
Do  23. • 4. Obligatorische Übung
   SG Stadel
   18 – 20 Uhr, Schützenhaus
  • Informationsveranstaltung
   zum Sachplan Tiefenlager
   Bundesamt für Energie
   19 Uhr Riverside, Glattfelden
   (vgl. S. 8)

Dorfblatt-Daten 2021/22

Nummer Red.schluss Ausgabe
Ausg. 5/21 15.09.21 29.09.21
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Alle Angaben zum Stadler Dorf-
blatt finden Sie auf der Stadler 
Homepage: www.stadel.ch

Diese Daten werden der Website 
der Gemeinde Stadel entnommen!

Bitte informieren Sie sich 
betreffend Anlässe 

www.stadel.ch
und 

www.kirche-stadlerberg.ch

Heimatmuseum Oberweningen
Schau! 
Ansichtskarten aus dem Bezirk Dielsdorf
Das Heimatmuseum in Oberweningen präsentiert in seiner 
neuen Spezialausstellung eigene Karten und Leihgaben von 

verschiedenen Sammlern. Aus den Mitgliedergemeinden sind Bilder aus den 
letzten 150 Jahren ausgestellt, die auf Schautafeln die Veränderungen unserer 
Heimat eindrücklich dokumentieren.
Das Museum, ein schmucker Speicher neben dem Gemeindehaus Oberwenin-
gen, ist jeweils am ersten Sonntagnachmittag der Monate April bis Oktober von 
14 bis 17 Uhr geöffnet – vorbehalten bleiben Corona-bedingte Einschränkungen.

Öffnungszeiten: 5. September, 3. Oktober 2021 von 14 bis 17 Uhr, Eintritt frei. 
Gruppen- oder Einzelführungen, auch ausserhalb dieser Zeiten, nach Vereinbarung.
Weitere Informationen: www.zumv.ch.

Liebe Stadler Storchenfreunde

Jetzt ist es so weit! Seit dem 18. Juli 2021 verlassen alle drei Jungstörche den 
Horst und kehren abends nach der Futtersuche zum Übernachten auf das Nest 
zurück!
Es hat eine ganze Woche gedauert, bis auch der letzte junge Storch den Horst ver-
lassen hat. Am Sonntag, 11. Juli hat der erste und am 14. Juli der zweite das Nest 
zur Futtersuche bereits verlassen. Die lange Dauer ist sicher auch der schlechten, 
nassen Witterung der letzten Woche zuzuschreiben. Der letzte scheint einfach 
keine Lust gehabt zu haben mit seinem ewig nassen Gefieder weg zu fliegen!
Sie werden aber immer noch nach der Rückkehr von den Altstörchen gefüttert 
und freuen sich entsprechend darüber!

Heinz  und Trix Nabholz


